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Zivilschutz: Sirenenprobe

GEMEINDEZEITUNG 2 – Juli 2018
Am 20. April 2018 

wurde das neue
Amtsgebäude feierlich eröffnet. 

Die Bilderstrecke finden Sie
auf Seite 32!

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at

SommerFrauenZimmer mit Picknick

Heimbringerdienst nach dem Kronefest

Spätsommerkino – Kombiticket für junge Wilheringer

S 13

S 19

S 34

nur in der Gemeinde Wilhering
für den Bereich Katzing, Dörnbach,

Hitzing und Appersberg statt.

Die Sirenen werden voraussichtlich 
mehrmals ausgelöst und sind wahr-
scheinlich auch in anderen Berei-
chen hörbar.

Es wird ein Standort im Bereich 
Dörnbach gesucht, um bei einem Zi-
vilschutzalarm flächendeckend die 
Bürger zu erreichen.

Danke für Ihr Verständnis.

Am
Donnerstag, 12. Juli 2018

findet in der Zeit
von 09:00 bis 16:00 Uhr

eine SIRENENPROBE
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Im April gab es neben der Eröffnung 
des neuen Gemeindeamtes auch neue 
Formierungen im Gemeindevorstand. 
Eine Fotoseite über die Eröffnung fin-
den Sie auf Seite 32. Einen ausführli-
chen Bericht über die Umstrukturie-
rung auf Seite 9.

Straßenbau 2018
Die in den letzten Jahren begonnene 
Straßenbauoffensive kann auch 2018 
in Wilhering fortgesetzt werden.

Der zuständige Straßenbauausschuss 
hat einstimmig festgelegt, dass heu-
er „Am Ledererberg“ die Straße total 
neu gebaut wird.

Weiters gibt es Erweiterungen und 
Ausbesserungen bzw. Lückenfüllun-
gen für die Straßen Leitergraben, 
Streicherweg, Kapellenstraße, Spitz-
weg und Unterhöf 65.

Diverse Kleinflächen werden da und 
dort ebenfalls ausgebessert.

Bundesgeld, das wir in Wilhering in-
vestieren
Wilhering stehen rund € 111.000,– 
Bundesgelder als Zuschuss (höchstens 
25 % pro Projekt) für Gemeindeinves-
titionen zur Verfügung. Davon haben 
wir bereits die Fitness-Geräte am 
Dorfplatz in Schönering, einen Zaun 

beim Sportplatz der UNION Mühlbach 
sowie Schulmobiliar für die Volksschu-
le Schönering angekauft.

Der Gemeinderat will den Restbetrag 
für einen kleineren Anbau beim Kin-
dergarten Dörnbach, für die Errich-
tung eines Wartehäuschens der WILIA 
in Großdörnbach, eine neue Beleuch-
tung beim Zugang der Volksschule 
Dörnbach, die Errichtung der 6. Hort-
gruppe, den Austausch von kaputten 
Spielgeräten und eventuell für einen 
Brunnenbau am Sportplatz in Schö-
nering sowie einen Sturmschaden am 
Zaun des Tennisplatzes abholen.

Wilhering ist bienenfreundliche Ge-
meinde
Wilhering war bereits vor der NACH-
RICHTEN-Aktion zur Rettung der Bie-
nen sehr gut mit Imkern aufgestellt. 
Der Imkerverein Mühlbach-Alkoven 
zählt über 30 Mitglieder.

Vor Kurzem sind der Obmann Man-
fred Aichinger und sein Imkerkollege 
Andreas Leitner mit dem Imkerver-
bands-Vizepräsidenten und einem 
namhaften Vertreter der Baufirma 
PORR zu mir gekommen und haben 
mir ein tolles Projekt für Wilhering 
vorgestellt. Unser Imkerverein erhält 
durch PORR gesponsert einen Anhän-
ger mit Aufbau, in dem sich Bienen-

stöcke befinden. Die Gemeinde wird 
dazu einen Beitrag zu den Bienenstö-
cken leisten. Das fahrbare Bienenhaus 
kann überall aufgestellt werden, dient 
für Vorträge und als Schaubienen-
stock usw.

Außerdem habe ich angeregt, dass 
auch beim neuen Gemeindeamt künf-
tig eine Blühwiese als Futterquelle für 
unsere Bienen angelegt wird. Der Um-
weltausschuss befasst sich ebenfalls 
intensiv mit dem Thema. Pflanzen-
gift haben wir als Gemeinde ebenfalls 
zum Schutz der Tiere und der Umwelt 
eingestellt. Die Gemeinde Wilhering 
verzichtet bereits seit rund 2 Jahren 
auf Glyphosat. Sie werden bemerkt 
haben, dass wir früher das Unkraut an 
den Straßenrändern, den Leistenstei-
nen bei den Gehsteigen mit Spritzmit-
teln bekämpft haben. Heute fährt da 
die Kehrmaschine und versucht, mit 
ihren großen und harten Bürsten das 
alles zu beseitigen. Wir müssen min-
destens zweimal im Jahr die Runde 
fahren.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen 
Sommer und freue mich, Sie bei der 
ein oder anderen Veranstaltung be-
grüßen zu dürfen.

Ihr
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Dorfentwicklung Schönering – wie geht es weiter?

… möchte ich da sagen. Eine pädagogisch wertvolle Kinderbetreuungseinrichtung, die Hunderten von Kindern und El-
tern in diesen 20 Jahren sehr hilfreich war. Ein Danke an die Hortleiterinnen (jetzt schon sehr lange Frau Nicola Nitterl) 
und dem engagierten Personal für ihre wertvolle Arbeit.

20 Jahre Hort Wilhering – Herzlichen Glückwunsch 

Rückschau – gemeinsam mit dem 
Land OÖ Abteilung Dorf- und Stadter-
neuerung hat die Gemeinde Wilhering 
mehrere Bürgerbeteiligungsabende, 
eine Abfrage über Wünsche, Anre-
gungen, was gefällt mir nicht so gut, 
eine Studie zum Verkehr und Parken 
in Schönering etc. durchgeführt. Am 
Beginn waren viele Interessierte, die 
dann von Veranstaltung zu Veranstal-
tung weniger wurden. Vielleicht auch 
mit ein Grund, dass man bei Zusam-
menkünften unterschiedliche Sicht-
weisen zu Themen Verkehr, Dorfent-
wicklung mit Wohnen und Geschäften 
oder wenig neue Wohnungen usw. 
doch heftiger diskutierte. Dann bot 
sich die Genossenschaft OÖ Wohnbau 
an, neben dem Vorschlag für leistba-
re Mietwohnungen, besonders für Alt 
und Jung, auch einen Vorschlag zu ei-
nem Ortszentrum zu zeichnen.

Dieser Vorschlag wurde im September 
2016 wieder in einem Bürgerinforma-
tionsabend präsentiert. Er fand gro-
ßes Gefallen und wurde von den Par-
teien in ihren Medien als Variante, die 
man umsetzen möchte, beworben. 
Ende 2017 kam dann überraschend die 
Nachricht auf die Gemeinde, dass Un-
terschriften gegen das Wohnprojekt 

und die Dorfplatzvariante gesammelt 
werden. Diese Unterschriften wurden 
dem gesamten Gemeinderat vor einer 
Sitzung überreicht.

Das Projekt wurde gestoppt. Wir wol-
len die Interessen der Unterschriften-
leister beachten. Im März 2018 hat 
sich der Gemeindevorstand mit den 
Proponenten des „Rettet den Dorf-
platz“-Komitees getroffen, und man 
hat in gutem Klima Folgendes ge-
meinsam festgehalten:
• Das Areal der WILIA-Garage wird 
zurzeit nicht verkauft.
• Die WILIA-Garage muss jedoch in 
absehbarer Zeit abgerissen werden. 
Einerseits sind da Tanks, die Zeit-
bomben sind, und andererseits ist der 
Wunsch der Bevölkerung da, diesen 
Platz dann einmal zu belassen, wie er 
dann ist, begrünt mit dem einen oder 
anderen Spielgerät mehr, dem Rodel-
hügel und dem Blick in die Au.
• Die Dorfgemeinschaft wäre auch 
über einen Pavillon glücklich. Man 
könnte ihn zur Lagerung diverser 
Utensilien nützen, die man für die be-
kannten Feste usw. benötigt.
• Der heutige Parkplatz vor der WI-
LIA-Garage soll einmal so bleiben, wie 
er sich heute darstellt.

Zusammenfassend kann man sagen, 
wir wollen jetzt nichts „übers Knie bre-
chen“, einmal abwarten und schauen: 
Wie sieht Schönering mit den neuen 
Eigentumswohnungen aus?

Wir wollen uns auch gemeinsam mit 
Interessierten Gedanken darüber ma-
chen, was am Dorfplatz noch kom-
men oder sinnvoll sein könnte. Mach-
bar und leistbar muss es sein.

Für die weiteren Schritte werde ich 
demnächst den Gemeindevorstand 
und die Proponenten der Unter-
schriftenliste zu einem gemeinsamen 
„Denkworkshop“ einladen. Die Miet-
wohnungen, die hier jetzt nicht er-
richtet werden, werden von der NEU-
EN HEIMAT (Wohnbauträger, die die 
Mietwohnungen bei BILLA errichtet 
haben) am Ortsrand gebaut werden. 
Die Nachfrage nach den gleichen 
Wohnungen wie bei BILLA ist ganz 
groß.

Die Anmeldeliste auf der Gemeinde 
ist sehr groß. Über 100 Interessenten 
sind gemeldet.

Zur Ortskernentwicklung werden wir 
auch wieder entsprechend einladen.



5Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2018 Berichte des Bürgermeisters

Viel Müll und andere „Schandtaten“ in der Natur
Kaum waren die ersten warmen Son-
nenstrahlen da und die Menschen 
konnten das heuer so wunderbare 
Wetter in der Natur genießen, ka-
men auch postwendend die ersten 
Mails, Fotos, Vorsprachen zum Ge-
meindeamt – schaut doch mal, wie 
es da schon wieder aussieht, welche 
„Schweine“ manche Menschen sind 
und was da alles weggeworfen oder 
gezielt zurückgelassen wird.

Flaschen, Unrat nach einem Picknick, 
Grillereien dort, wo sie nicht sein dürf-
ten, Hundekot an Stellen, wo er auch 
nichts verloren hat. Wir haben mitt-
lerweile an die 13 Gassi-Sackerl-Stän-
der mit Plastiksackerln und teilweise 
mit Mistkübeln aufgestellt. Trotzdem 
werden diese vollen Sackerln auf Bäu-
me gebunden oder gar über Zäune 
geworfen. Auch der Drang, Sachen 
anderer kaputt zu machen oder öf-
fentliche Dinge zu stehlen, ist in unse-
rer Zeit kaum vorstellbar, jedoch bei 
uns an der Tagesordnung.

So wurden z. B. bei einem Bankerl, 
das die Physiotherapeutin Frau Dö-
berl vom Verband der Physiothera-
peutInnen am Rossbach aufstellen 
hat lassen, bereits zweimal die festen 
Holzlatten gestohlen. Am Sportplatz 

wird das Hauptfeld mit einer Müllhal-
de verwechselt und sogar absichtlich 
Glas zerschlagen, ist doch egal, wenn 
sich dort wer schwer verletzt.

Ich denke, da ist vielen nicht bewusst, 
dass da bereits sehr viele strafbare 
Handlungen dabei sind. Bitte spre-
chen Sie Menschen an, wenn Sie se-
hen, dass sich da Leute abseits des 

guten Benehmens bewegen oder mel-
den Sie es der Polizei oder bei der Ge-
meinde, wenn Sie wissen, wer solche 
Taten setzt.

Hinweise ohne konkrete Personen-
nennungen oder Autonummern ha-
ben wir leider zu viele. Hier ist man 
machtlos und ein Einschreiten seitens 
der Gemeinde ist nicht möglich.

Die Physiobank wurde mehrmals der Holzsitzfläche beraubt

Essensreste, Flaschen, Dosen, Gassisackerln und weiterer Unrat werden
trotz flächendeckender Entsorgungsmöglichkeit hinterlassen
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Die Gemeinde Alkoven wächst und 
wächst. Alleine in Straßham sind nach 
Abschluss eines Ansiedelungsprojekts 
an die 500 Menschen neu in Wohnun-
gen, Reihenhäusern, Einzelhäusern 
etc. wohnhaft. Wir haben als Gemein-
de Wilhering Bedenken in Richtung, 
die Kapazitäten des gemeinsamen 
Kanals nach Linz sind an den Grenzen 
angelangt, eingebracht. Das bereits 
jetzt an der Ochsenstraße zum Kno-
tenpunkt Hitzing und der B 129 durch 
Wilhering nach Linz sehr hohe Ver-
kehrsaufkommen wird ebenfalls noch 
einmal gesteigert. Auch wenn wir uns 
alle bemühen, den öffentlichen Ver-
kehr weiter auszubauen, gibt es zu 
viele Menschen, die noch alleine mit 
dem Auto zur Arbeit fahren.

Alkoven und Wilhering hatten vor ei-
nigen Jahren die genau gleiche Ein-
wohnerzahl. In Wilhering ist sie zurzeit 
leicht rückläufig, in Alkoven steigend. 
In Wilhering haben wir auch in unse-
rem Leitbild festgeschrieben, dass wir 
nur sanft wachsen und 6.500 bis 7.000 
Einwohner nicht übersteigen wollen. 
Alkoven bekommt in Straßham einen 

Alkoven wächst rasch
LIDL, in unmittelbarer Nähe zum gro-
ßen Kreisverkehr einen HOFER-Markt, 
einen EUROSPAR, eine Tankstelle mit 
kleinem BILLA, eine Autowaschanla-
ge usw.

Das klingt ja ganz toll, so was wün-
schen sich Bürgerinnen und Bürger 
auch in vielen anderen Gemeinden. 
Ich höre da auch sicherlich in Wilhe-
ring Wortmeldungen: Warum haben 
wir das alles nicht bekommen?

Leicht und schnell erklärt. Die Be-
triebsansiedlerInnen der großen Mar-
ken analysieren genau, wo der meis-
te Verkehr, also Chance auf Kunden, 
daherkommt. Das ist eindeutig am 
großen Kreisverkehr in Alkoven, es 
sind rund 15.000 Fahrzeuge, die täg-
lich die Ochsenstraße benützen, und 
zwischen 8.000 und 10.000 Fahrbe-
wegungen zwischen Linz – Wilhering 
– Schönering und umgekehrt.

So wurde uns das auch sehr einleuch-
tend erklärt. Ein gutes Beispiel ist der 
Wilheringer EUROSPAR in Hitzing. 
Dieser ist der erste SPAR-Markt in OÖ, 

der vor 10 Jahren in einen EUROSPAR 
umgebaut wurde, weil der dortige 
Standort Rekordumsätze gebracht 
hat. Man muss sich aber auch die 
Frage stellen, ob es das wirklich alles 
braucht.

Alleine zwischen Hitzing Kreisver-
kehr und Eferding gibt es dann 3 EU-
ROSPAR-Märkte. Mit unseren guten 
Nahversorgern UNIMARKT, BILLA 
und eben EUROSPAR, Moser Fleisch-
hauerei, den Bäckern Wilflingseder 
und Baumgartner, den Direktver-
marktern usw. eine Nahversorgungs-
dichte, die es kaum sonst wo so gibt.

Alleine zwischen Wilhering und Efer-
ding Zentrum sind es mit dem Lager-
haus künftig 8 Tankstellen! Ein Schla-
raffenland für die KonsumentInnen? 
Fast alles ist in denselben Händen von 
Großkonzernen! Braucht es das? Es 
ist auszurechnen, wer auf der Stre-
cke bleibt. Es wird alles angenommen 
werden, und wir werden in den Sta-
tistiken lesen: Österreich ist das Land 
mit der größten Dichte an Lebensmit-
telhandlungen aufs ganze Land gese-
hen.

So die Gemeinde Wilhering die benö-
tigten Grundflächen bekommt, soll 
der Radweg zwischen der Hitzinger 
Verkehrsdrehscheibe und Großdörn-
bach mit einer 50%-Förderung des 
Landes gebaut werden. Ein idealer 
Anschluss an den öffentlichen Verkehr 
und die Nahversorger sowie die Schu-
le mit dem Fahrrad.

Entlang der LILO haben das LAND OÖ 
und die Gemeinden Wilhering, Leon-
ding und Pasching eine gemeinsame 
Arbeitsgruppe gebildet. Dort soll ein 
Radweg von Straßham bis Linz ent-
stehen.

Die Planungen werden zu 100 % vom 
Land OÖ übernommen. Die Baukos-
ten werden zu 60 % Land und zu 40 % 
die genannten Gemeinden leisten.

Radwege-Ausbau durch Land zugesagt

Vertreter der Gemeinden Wilhering, Leonding und Pasching
hielten einen Lokalaugenschein bei der LILO-Station Hitzing ab
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Leonding, Linz Süd, Pasching, Kirch-
berg-Thening, Oftering und Wilhering 
haben sich zu einem gemeinsamen 
stadtregionalen Forum zusammen-
geschlossen. Wir wollen in vielen Be-
reichen auf Augenhöhe zusammenar-
beiten. Wir gehören einerseits zu den 
wichtigsten Wirtschaftsstandorten 
sowie andererseits zu den Orten mit 
höchster Lebensqualität, wenn wir 
Wilhering hernehmen. Beide Tatsa-
chen ergänzen sich da hervorragend.
Was kann meine Gemeinde für die Re-
gion tun, und was kann die Region für 
meine Gemeinde leisten?

Wir erarbeiten gemeinsam Leitzie-
le, Leitbilder und Maßnahmen sowie 
Umsetzungsprojekte, die auch durch 
EU-Mittel gefördert werden können.

Die ersten Projekte sind Aufwertung 
und Attraktivieren von Bushaltestel-
len in den Gemeinden, vor allem an 
jenen Plätzen, die für mehrere Ge-
meinden relevant sind. Wilhering wird 
im Gesamtkonzept einen ganz hohen 
Stellenwert haben.

Nämlich mit dem Ausbau des multi-
modalen Knotens Dörnbach-Hitzing. 
In Schönering soll es einen neuen Aus-
gangsknotenpunkt der WILIA geben. 
Dieser wird bei der ehemaligen Haupt-
schule und im Bereich der Ärztin sein. 
Weiters werden Radinfrastrukturpro-
jekte, die für mehrere Gemeinden in 
der Region relevant sind, vorangetrie-
ben. Am 4. Juni fand die feierliche Un-
terzeichnung der Kooperation durch 
die Gemeinden statt.

Stadtregionales Forum – Kooperation von 6 Gemeinden

1: Vertreter des Stadtregionalen Forums

2: Fahrt mit der WILIA durch die
Gemeindegebiete

3: Unterzeichnung der Kooperation 
durch die Bürgermeister und Vertreter

(für Wilhering Ing. Andreas Leitner)
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Die Direktorin sowie die Lehrkräfte 
und das Schulwartehepaar können 
da leider „schaurige“ Geschichten er-
zählen, wie da beinahe täglich Eltern 
oder Großeltern die Schulkinder mit 
den eigenen Autos in die Schule brin-
gen und dabei nicht sehen, wie stark 
die eigenen Kinder den Gefahren der 
kreuz und quer fahrenden Autos aus-
gesetzt sind.

Obwohl es einen eigenen Schulbus 
gibt, sind es noch immer zu viele, die 
glauben, sie müssen jede Minute für 
sich und ihr Kind herausquetschen 
und es selbst zur Schule bringen. Das 
geschieht aber oftmals unter größ-
tem Zeitdruck und in gewaltiger Hek-
tik. Da fahren sich manche gegensei-
tig die Autotür weg, geparkt wird am 
Gehsteig oder an den unmöglichsten 

Mehr Sicherheit für die VolksschülerInnen
vor der Schule in Schönering

Stellen, die Kinder laufen hinter den 
parkenden Autos, wieder vorankom-
mende oder wegfahrende Fahrzeuge 
anderer „Kinderlieferanten“durch.

Eine Direktorin einer anderen Ge-
meinde hat treffend aufgezeigt: „Die 
Schule wäre für manche Eltern am 
besten wie bei McDonald’s, nämlich 
ein Schüler-Drive-in, und da würden 
die Eltern gerne bis in die Klasse fah-
ren.“ Dieses Bild findet man in vielen 
Gemeinden gleich, und es gibt kaum 
Mittel, hier die Eltern um Vernunft und 
mehr Vorsicht zu bitten, hat es zu die-
sem Thema bei einer dazu eigens ver-
anstalteten Tagung in Kremsmünster 
geheißen.

In Wilhering sind wir jedoch zuver-
sichtlich und bauen auf die beteiligten 

Menschen. Wir hatten sowohl Polizei 
als auch Verkehrsexperten des Lan-
des und der Bezirkshauptmannschaft 
zum Lokalaugenschein vor Ort. Eine 
Einbahn wäre kontraproduktiv, hat es 
geheißen, ebenso wird sich kaum ein 
Zebrastreifen bewähren, da sind die 
vorgeschriebenen Sichtweiten nicht 
gegeben. 

Jedoch die Höhe des lebenden Zau-
nes bei der Klinik Wilhering zu kürzen, 
links und rechts vor der Schule wie in 
der Stadt oder anderen Gemeinden 
die GELBEN LINIEN am Boden auf-
zubringen (das heißt, hier darf nicht 
gehalten und geparkt werden, nicht 
einmal kurz) und die mehrmalige, un-
angemeldete Präsenz der Polizei am 
Morgen und zu Schulschluss sollen 
einmal Verbesserungen bringen.

Berichte des Bürgermeisters

Die vielen Werke des berühmten Kom-
ponisten und Musikers Prof. Balduin 
Sulzer wurden im Stift Wilhering in 
einem eigenen Archiv zusammenge-
fasst.

Für den „berühmten Mitbruder“ und 
das Stift Wilhering eine wichtige und 
wertvolle Arbeit, die da von Frau 
Mag. Maria Chiu, Frau Dr.in Michae-
la Schwarzbauer, Herrn Dr. Thomas 
Hochradner sowie Pater Maximilian 
Bak erbracht wurde.

Es kommen auch viele Ehrungen, Ge-
schenke, Dokumente, Zeugnisse, Fo-
tos und Programmhefte im liebevoll 
„Sulzerversum“ genannten Archiv vor.

Balduin-Sulzer-Archiv

Balduin Sulzer stellt seine Werke im Sulzerversum dar

Dieses Jubiläum feierte man heuer 
beim wie immer sehr gelungenen und 
bestens besuchten Maibaumaufstel-
len der Dorfgemeinschaft. Man hielt 
mit einer Bildergalerie Rückschau auf 
die vielen tollen Veranstaltungen wie 
DÖ GSCHNAS, Maibaumaufstellen, 

Kinder Faschingsumzug etc. Bei die-
sem Fest konnte man deutlich den 
Zusammenhalt von Alteingesessenen 
und Neuzugezogenen gut spüren.

An allen Versorgungstationen fand 
man genügend Hände, die da an-

packten, damit das Fest gelingt. Die 
Pfadfinder waren mit ihrem Kaffee- 
und Kuchenzelt dabei, und der Kin-
dergarten Dörnbach bringt sich auch 
jedes Jahr mit einer Einlage ein. Die 
Gemeinde hat sich mit einem kleinen 
Geschenk eingestellt.

25 Jahre Dorfgemeinschaft Dörnbach
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Herr Jürgen Kemetmüller informier-
te mich vor geraumer Zeit, dass er 12 
schöne und interessante Jahre im Wil-
heringer Gemeinderat hatte; davon 6 
Jahre als Vizebürgermeister und Vor-
sitzender des Ausschusses für Raum-
planung und Sport. 

„Es war für mich eine interessante und 
herausfordernde Zeit. Ich habe so vie-
le Menschen kennengelernt, so viele 
erfüllbare und unerfüllbare Wünsche 
wurden besprochen. Man lernt, dass 
Gemeindearbeit mit viel Hausver-
stand und gutem Teamgeist gemacht 
werden kann. Dass man FreundInnen 
in den eigenen, aber auch in den Rei-
hen der anderen Parteien findet. Dass 
man lernt, den Menschen und den 
politischen MitbewerberInnen Wert-
schätzung entgegenzubringen und 
dass das auch umgekehrt so zurück-
kommt“, so Jürgen Kemetmüller zu 
mir.
Er setzte fort: „Man hat da so viel Ver-
antwortung zu tragen, das sehen viele 
Menschen draußen nicht.

Ich will jetzt diese Verantwortung 
wieder mehr auf meine neue Part-
nerschaft, meine Familie und meinen 
Beruf legen, in dem ich immer sehr 
erfolgreich war. Es liegen hoffentlich 
noch so viele Jahre in Gemeinsamkeit 
mit meiner Erika und ihren Kindern, 
mit Raffael und Michelle vor mir. Ich 
habe mich entschieden, diesen Weg 
zu gehen, und möchte dich rechtzeitig 
darüber informieren.“

Eine Entscheidung, die jeder für sich 
selbst treffen muss und die man ak-
zeptieren soll und muss. Ich kann nur 
sagen: Jürgen, du warst eine wertvol-
le und verbindende Persönlichkeit in 
der Wilheringer Gemeindepolitik. Du 
warst nie laut, hast im richtigen Mo-
ment erkannt, was es braucht, und 
warst so wertvoll fürs gute Klima. Ich 
danke dir persönlich und im Namen 
der gesamten Gemeinde.

Danke auch für die gute Freundschaft 
– viel Glück, Gesundheit und Erfolg für 
den weiteren Lebensweg!

Frau Christina Mühlböck, die von der 
SPÖ-Fraktion einstimmig zur Nach-
folgerin von Jürgen Kemetmüller vor-
geschlagen wurde, und Herr Andreas 
Leitner, der ebenso einstimmig zum 
Gemeindevorstand gewählt wurde, 
wünsche ich viel Kraft, Freude und 
Weitblick im neuen Amt!

Politik ist eine große Herausforde-
rung, noch dazu, wenn man das neben 
Beruf und Familie macht.

Die Gesellschaft kann froh sein, dass 
es doch immer wieder Menschen gibt, 
die sagen, ich möchte mitgestalten 
und mich einbringen.

Im Gemeindevorstand sind Veränderungen passiert

GV a. D. Jürgen Kemetmüller, Gemeindevorstand Ing. Andreas Leitner,
Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck, Fraktionsobmann Dieter Paschinger

und Bürgermeister Mario Mühlböck

Altstoffsammelzentrum Alkoven – Wilhering
Die beste Idee, was die Politik in den 
letzten Jahren umsetzte. Mit diesen 
und ähnlichen Worten äußern sich 
Bürger und Bürgerinnen der Gemein-
den Alkoven und Wilhering, wenn sie 
das ASZ besuchen, um ihre Abfälle 
umweltgerecht und ökologisch sinn-
voll zu entsorgen.
Nach dem neuesten Stand der logis-
tischen Abfallentsorgung steht es seit 
September 2015 mit folgenden Öff-

nungszeiten zur Verfügung:
Montag 08–12 Uhr & 13–18 Uhr
Mittwoch 13–19 Uhr
Freitag 08–18 Uhr
Samstag 08–12 Uhr

Ein beherztes Team, mit seiner Lei-
terin Frau Andrea Kepplinger, steht 
den abfallgeplagten Gemeindebürge-
rInnen beratend und helfend bei der 
Abfalltrennung und Entsorgung in die 

richtigen Behälter bzw. Container zur 
Seite. Eine besondere Herausforde-
rung ist die Grünschnitt-Entsorgung, 
weiß der selbständige Dienstleis-
tungs- und Entsorgungsunternehmer 
Gunter Feindert zu berichten. Metall-
reste (z. B. ein dicker Draht) in Bio-
abfällen und Grünschnitten sind für 
den Schredder eine Gefahr, weil er 
dadurch nachhaltig beschädigt wird. 
Besonders muss darauf hingewiesen 
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Wilheringer Orgelpfeifen schmücken den EUROPAPARK
in der Stadt BOGEN/Bayern

Die 8 Partner- und Freundschaftsge-
meinden der 10.000-Einwohner- Stadt 
Bogen im Landkreis Straubing 
sollten Statuen, Monumente und 
Skulpturen in den EUROPAPARK der 
Stadt bringen und dort aufstellen.

Ein deutliches Signal der Offenheit 
und Verbundenheit der Länder und 
Gemeinden in Europa und darüber hi-
naus.

Dieser wunderbare Park am Rande 
der Stadt wurde mit EU-Geldern von 
der „Sumpfwiese“ zu einem beliebten 
Naherholungsgebiet mit Teich, Spa-
zierwegen, Sportgeräten, einer klei-
nen Arena, vielen Sitzbänken, Baum- 
und Strauchinseln und eben den 
Skulpturen der Partnerstädte und Ge-
meinden.

Tschechien, Frankreich, Italien, Öster-
reich, Russland, Deutschland – hier 
sind 8 Gemeinden Schwestern und 
Brüder geworden.
Man tauscht sich in den Bereichen Bil-
dung, Arbeit, Wirtschaft, Sport und 
Kultur aus.

Wilhering hat mit seinem Gastge-
schenk für den EUROPAPARK die 
Menschen aus der Stadt, aber auch 
der anderen Partnergemeinden be-
eindruckt. Zwei Kollegen aus dem 
Wilheringer Bauhof haben mit viel 
Herz und Innbrunst symbolisch für 
die drei Kirchen in Wilhering Orgel-
pfeifen aufgestellt. Eine Idee aus dem 
Gemeindevorstand. Die Firma Hierzer 
und die, Tischlerei Kirchmaier haben 

dazu auch Teile geliefert, und die bei-
den Bauhofmitarbeiter haben noch 
das Tüpfelchen auf das i gemacht. Sie 
haben auch die eigenen Wilheringer 
überrascht, indem sie Donaukiesel-
steine gesammelt und das Wilherin-

ger Stiftswappen in Bogen vor den 
Orgelpfeifen anfgebracht haben.

Ein Chor aus dem Trentino (aus der 
Partnergemeinde Arco) umrahmte 
den Festakt in Bayern.

Für den Europapark in der Partnerstadt Bogen in Bayern wurden
Wilheringer Orgelpfeifen als Gastgeschenk aufgestellt.

Die Bauhofmitarbeiter Gerald Hollaus und Ernst Mittermair haben
aus Wilheringer Donaukiesel das Stiftswappen gesetzt (siehe kleines Bild).

werden, dass keine größeren Me-
tallstücke auch in den Sperrmüllcon-
tainern und Holzcontainern wegen 
der Schredderung hineingeworfen 
werden dürfen! Gratulation dem ASZ-
Team für die kompetente und umsich-
tige Hilfestellung, meint ein erfreuter 
Gemeindebürger über das komfortab-
le ASZ Alkoven-Wilhering. 

Franz Kremaier
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck

Ausschussberichte

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer,

Frauenkabarett 
„Hormongesteuert – Abenteuerreise 
in den Geschlechterdschungel“ lau-
tete der Titel des heurigen Frauenka-
baretts. Lustige, ausgelassene Stim-
mung herrschte im ausverkauften 
Pfarrheim Schönering. Dank Isabella 
Woldrich, weiß ich nun, warum mein 
Freund so ist, wie er ist ;-) und ich freue 
mich schon auf das Frauenkabarett 
2019. Dafür haben wir im Frauenaus-
schuss schon Ideen gesammelt und 
werden dies wieder gemeinsam mit 
dem Kulturausschuss veranstalten.

20 Jahre Hort 
Das war eine gelungene Geburtstags-
feier! Zwanzig Jahre ist unser Wilher-
inger Hort schon alt. Die Hortkinder 
begeisterten mit ihrem Musical „Auch 
du gehörst dazu“, das mit viel Liebe 
mit dem gesamten Hortteam einstu-
diert wurde. Auch die kreativ gestalte-
te Bühne war ein Hingucker. Danke an 
Nicola und ihr Team für ihre wertvolle 
Arbeit für unsere Wilheringer Kinder.

Sechste Hortgruppe und Zubau im 
Kindergarten Dörnbach
In letzter Sekunde haben wir beim 
Land OÖ die dringend benötigte 
sechste Hortgruppe ausverhandelt. 
Dabei war uns Frau Direktorin Stier-
mayr von der Volksschule Schönering 
eine wertvolle Begleiterin. Faire und 
verständnisvolle Beamten und Beam-
tinnen beim Land OÖ, die mit uns die 
Sache sehr sachlich und menschlich 
betrachtet haben, haben uns im End-
effekt zur sechsten Hortgruppe ver-
holfen. Wir haben uns alle gemeinsam 
an einen Tisch gesetzt und den Sach-
verhalt dargelegt. Eine ganze Hort-
gruppe wäre sonst ab September auf 
der Straße gestanden. Ab dem Jahr 
2022 soll die alte Hauptschule in eine 
neue Volksschule umgebaut werden, 
und dann wird sie als Ganztagesschule 
geführt werden. Bis dahin bemühen 
wir uns, die Hortbetreuung zu erhal-
ten.
 
Im Kindergarten Dörnbach wird es 
eine bauliche Erweiterung geben. Der 
Platz wurde für das Personal zu wenig, 
bzw. wenn es Elterngespräche gab, 
konnte man sich kaum mehr alleine 

zurückziehen. So hat der Gemeinde-
vorstand die Planung, Ausschreibung 
und Bauüberwachung vergeben und 
hofft, dass spätestens im nächsten 
Jahr der Kindergarten um einen Raum 
erweitert werden kann. 

Spielplatzfolder für unsere Spiel-
plätze 
Familienfreundlichkeit wird in Wil-
hering großgeschrieben. Ein weiterer 
Baustein ist die Broschüre „Spielplät-
ze in Wilhering“. Mit der nun vorlie-
genden Broschüre möchte ich Ihnen, 
liebe Familien, eine Orientierungshilfe 
geben, wo die dreizehn Wilheringer 
Spielplätze zu finden sind und was sie 
bieten. Ein Übersichtsplan sowie aus-
sagekräftige Piktogramme helfen Ih-
nen dabei. Ich wünsche viel Spaß und 
Freude mit der Broschüre sowie beim 
Besuch unserer Wilheringer Spielplät-
ze. Der Folder wird bis zu den Som-
merferien an alle Kindergärten und 
Volksschulen zur Verteilung weiter-
gegeben. Ebenfalls liegen sie auf der 
Gemeinde zur freien Entnahme auf, 
auf www.wilhering.at ist der Folder 
auch zum Downloaden. Danke an die 
Gemeindebedienstete Ing. Isabella 

Schulwegbegleiter-Essen im Gasthaus Fischer in Dörnbach 
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Kollroß für die grafische Gestaltung 
des Folders. 

Spielgeräte-Eroberung am Spiel-
platz Thürnau und Thalham 
Im Frühling wurden auf dem Spielplatz 
Thalham eine Kletterwand und eine 
Schaf-Federwippe und am Spielplatz 
Thürnau eine Schaukel, eine Rutsche 
und ein 3-fach-Reck aufgestellt. Die-
se Geräte wünschten sich im Herbst 
bei einer Begehung die eingeladenen 
Bewohnerinnen und Bewohnern. Um 
die neuen Geräte entsprechend ein-
zuweihen, haben wir uns eine „Erobe-
rungsfeier“ überlegt: Mit einer feier-
lichen Bandschneidezeremonie soll 
die Eröffnung gefeiert werden, bei der 
die Kinder die neuen Spielgeräte im 
wahrsten Sinne „erobern“ können.

TÜV-Prüfung aller Spielplätze 
Der TÜV hat uns wie jedes Jahr be-
sucht und alle Wilheringer Spielplätze 
geprüft. Bei einigen Geräten wurden 
kleine Mängel festgestellt, die durch 

den Bauhof repariert oder die Gerä-
te ausgetauscht werden. Ein Danke-
schön an das ganze Bauhofteam, das 
alle dreizehn Spielplätze in unserer 
Gemeinde in Schuss hält und die Ra-
sen- und Heckenpflege durchführt.

Müll auf den Spielplätzen 
Sobald es draußen warm ist, werden 
unsere Spielplätze vermehrt besucht. 
Traurig ist, dass sich leider immer wie-
der liegengelassener Müll, Zigaretten-
stummeln, Glasflaschen etc. auf den 
Spielplätzen finden. Immer öfter wer-
de ich auch von Eltern auf dieses Pro-
blem angesprochen. Ich richte noch-
mals an alle den Appell, die auf den 
Spielplätzen aufgestellten Mistkübel 
zu benützen. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung. 

Frauenstammtisch 
Genauso gemütlich wie die ersten bei-
den war das dritte „FrauenZimmer“, 
der Wilheringer Frauenstammtisch, 
diesmal beim Griechen „Dionysos“ in 

Wilhering-Ufer. Über zwanzig Frauen 
unterhielten sich gut, ganz nach dem 
Motto: tratschen, lachen, diskutieren. 
Anfang Juli findet das Sommer-„Frau-
enZimmer“ mit Picknick statt. Davor 
könnten die Frauen an einer Stifts-
führung teilnehmen. Termin: 5. Juli, 
18:30 Uhr Stiftsführung, ab 19:30 Uhr 
Picknick im Stiftsgarten.

Belohnung für Schulwegbegleiter 
Als Dankeschön werden jedes Jahr 
alle Schulwegbegleiter zu einem Es-
sen eingeladen. Die Schulwegbeglei-
ter holen unsere Wilheringer Kinder 
bei den Elternhaltestellen ab und be-
gleiten diese in die Schule. Ein Dank 
an alle Eltern und die vielen freiwilli-
gen Personen, die dieses Projekt un-
terstützen. Danke auch an die Volks-
schulen für die Unterstützung dieses 
Projekts. 

Ich wünsche allen Wilheringerinnen 
und Wilheringern einen schönen Som-
mer sowie allen Kindern wunderschö-
ne Ferien.

FrauenLeben
WI L H E R I N G

SommerFrauenZimmer mit Picknick

Donnerstag, 5. Juli 2018
18:30–19:30 Uhr	 Möglichkeit einer Stiftsführung
	 Treffpunkt: vor der Stiftskirche 
19:30–22:00 Uhr	 gemeinsames Picknick vor der Theaterscheune 

Jede bringt so viel süße und saure Speisen mit, wie sie selber essen mag, und gemeinsam lassen wir es uns schmecken. 

Bitte bring dein eigenes Geschirr (Teller, Becher, Besteck, Picknickdecke) mit, damit wir keinen Müll hinterlassen. 

Antialkoholische Getränke werden bereitgestellt. Für Sitzgelegenheiten ist gesorgt.
Bei Schlechtwetter weichen wir in die danebenliegenden Cateringräumlichkeiten aus. 

Im FrauenZimmer treffen sich Frauen zum gemeinsam Diskutieren, gemütlichen Beisammensein,
Kennenlernen neuer Gesichter, um Anschluss zu finden, Informationen auszutauschen …

Ich freue mich auf euch. 
Christina Mühlböck

Ausschussobfrau für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

Ausschussberichte
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Sehr geehrte Wilheringerin,
sehr geehrter Wilheringer!
Seit einem guten Jahr darf ich als Vi-
zebürgermeister sowie Kultur-, Wirt-
schafts- und Tourismusreferent un-
sere kulturschaffenden Vereine sowie 
Wirtschaftsbetriebe begleiten und 
nach Möglichkeit unterstützen. Kein 
Fest, keine Feier, kein Konzert, das 
nicht durch unsere Vereine einen wür-
digen Rahmen erhält und so das kul-
turelle Bild unserer Gemeinde prägt. 
Dabei wurde mir wieder bewusst, mit 
welchem persönlichen Einsatz und 
welcher Disziplin unsere Ehrenamtli-
chen ihre Leidenschaft zur Musik und 
Kultur leben und so wesentlich zur Le-
bensqualität und Lebensfreude in un-
serer Gemeinde beitragen. Dass un-
sere Gemeindebevölkerung dies auch 
schätzt, zeigt der zahlreiche Besuch 
der Maibaumfeste und Sonnwendfei-
ern unserer Vereine im heurigen Früh-
sommer.

Erstes Wilheringer Unternehmer-
frühstück ein voller Erfolg

Mit dieser Idee soll unseren Wilherin-
ger Unternehmern eine neue Vernet-
zungsplattform ermöglicht werden, 
mit dem Ziel, sich auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen und über 
aktuelle Wirtschaftsthemen zu infor-
mieren. Dem Aufruf, gemeinsam mit 
anderen Unternehmern in den Tag zu 
starten, folgten über 35 Unternehmer. 
Der Präsentation über das brandaktu-
elle Thema „EU-Datenschutz-Grund-
verordnung“, vorgetragen von der 
Wilheringer Expertin Karin Leitmüller, 
lauschten die Interessierten aufmerk-
sam und stellten dazu im Anschluss 
zahlreiche Fragen.

Stift Wilhering: Balduin-Sulzer-Ar-
chiv eröffnet und Orgelweihe in der 
Stiftskirche
Am 11. Mai 2018 wurde das Bal-
duin-Sulzer-Archiv in den Räumen 
des Stiftes Wilhering eröffnet. Das im 
zweiten Stock – über dem Fritz-Fröh-
lich-Saal – gelegene Archiv beher-
bergt die Seele des Künstlers , beina-
he 600 Kompositionen aus der Hand 

Balduin Sulzers: Opern, Symphonien, 
Kammermusikwerke und eine Fülle 
an geistlichen Kompositionen. Kei-
ne zwei Wochen später wurde am 
Pfingstsonntag die Orgelweihe der 
romantischen Hauptorgel der Stifts-
kirche Wilhering vorgenommen. Mit 
einem würdigen und sehr festlichen 
Pontifikalamt, wurde gemeinsam mit 
zahlreichen Besuchern – darunter 
Landesrat Max Hiegelsberger – die 
Orgelweihe gefeiert.

Wilheringer Kultursommer 2018 
steht in den Startlöchern:
Auch heuer darf ich Sie herzlich einla-
den, das Programm des Wilheringer 
Kultursommers 2018 reichlich zu nut-
zen – ich glaube, es ist für jeden et-
was dabei! In dieser Gemeindezeitung 
finden Sie das gesamte Kultursom-
merprogramm. Karten für die Wil-
hering-Tage beim Theaterspectacel 
„Signore Volpone und seine Erbschlei-
cher“ und „Indien“ sind wie immer am 
Gemeindeamt erhältlich. Die Karten 
für die Wilhering-Tage sind im Vorver-
kauf um 4 Euro billiger!

Ein Highlight ist sicherlich auch Moni-
ka Ballwein am 25.08.2018 mit ihrem 
Programm „Ballwein celebrates The 

Das erste Wilheringer Unternehmerfrühstück war ein voller Erfolg!
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Beatles“ in der Scheune des Stiftes 
Wilhering. Ballwein lässt dabei „Bea-
tles-Evergreens“ – frei interpretiert 
– wieder aufleben. Karten gibt es na-
türlich am Gemeindeamt.

Chicken Sound 2018: Am Hof der Fa-
milie Schöllhuber in Hitzing findet 
heuer von 31. August bis 2. September 
das Jugendfestival „Chicken Sound“ 
statt. 3 Tage lang treten junge Künst-

ler, DJ’s und Amateurbands in den 
Hühnerställen auf.

Römische Donaugaleere
Ende April war es so weit: Die oberös-
terreichische Landesausstellung 2018 
„Die Rückkehr der Legion“ öffnete 
ihre Pforten, und viele Wilheringer 
statteten ihr bereits einen Besuch ab. 
Am 3. August wird es auch in Wilhering 
spannend: Eine original nachgebaute 

römische Donaugaleere, die von Pas-
sau nach Enns unterwegs sein wird, 
macht in Wilhering-Ufer bei der Grill-
wiese Halt. Eine einzigartige Möglich-
keit, eine antike Donaugaleere aus der 
Nähe kennenzulernen und vielleicht 
selbst – wie ein römischer Legionär – 
rudern zu können.

Ich wünsche einen erholsamen und 
einen unterhaltsamen Kultursommer 
2018!

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Vergabe Straßen-, Wasser- und
Kanalbau 2018
In der Gemeinderatssitzung vom 
16.05.2018 wurde die Vergabe für 
Straßen-, Wasser- und Kanalbau be-
schlossen.

Insgesamt wurden sieben Unterneh-
men eingeladen, ein Offert zu legen, 
wobei sechs Firmen rechtzeitig ein 
Angebot einreichten.

Wie auch schon in den letzten Jahren 
wurden die Arbeiten an die Fa. Lang & 
Menhofer als Billigstbieter zu einem 
Preis von € 341.831,75 vergeben.

Der Auftrag beinhaltet die Kapitel 
Straßen-, Kanal-, Wasserleitungs-
bau, Straßenbeleuchtung sowie Stra-
ßensanierung und ist wie folgt aufge-
teilt:
• Am Ledererberg
• Leitergraben
• Stichstraße Streicherweg
• Stichstraße Unterhöf
• Stichstraße Spitzweg
• Stichstraße Kapellenstraße
• Diverse Straßensanierungen

Vergabe Straßenbeleuchtung 2018
Die Vergabe für die Straßenbe-
leuchtung erfolgte ebenfalls in die-
ser Sitzung. Es wurden 6 Firmen zur 
unverbindlichen Angebotslegung ein-
geladen, wobei 3 Firmen dem recht-
zeitig nachgekommen sind.

Die Arbeiten wurden an die Firma Kas-
tner zu einem Preis von € € 20.317,92 
als Billigstbieter vergeben.

Die Ausschreibung beinhaltet folgen-
de Vorhaben:
• Errichtung der Beleuchtung im Katz-
mayrweg
• Zusätzlicher Beleuchtungsmast am 
Verbindungsweg zur Bräuhausstraße

Aktuelle Wohnungsbörse
Freie Wohnungen finden Sie auf der 
Homepage www.wilhering.at oder 
bringt Ihnen Frau Schlackl unter 
07226/22 55 11 in Erfahrung.
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Mit der konstituierenden Sitzung von 
vom 12. April 2018 habe ich von Herrn 
Jürgen Kemetmüller als Gemeinde-
vorstand den Ausschuss für Raumpla-
nung und Sport übernommen.

Nach über zwölf Jahren erfolgreicher 
Tätigkeit für die Gemeinde Wilhering, 
hat sich Herr Jürgen Kemetmüller ent-
schlossen, etwas kürzer zu treten, um 
auch private Interessen, die bei einer 
politischen Tätigkeit leider auch etwas 
zu kurz kommen, wieder zu genießen.
Jürgen Kemetmüller bleibt aber der 
Politik erhalten und steht uns weiter-
hin als Ersatzgemeinderat zur Verfü-
gung. Danke, lieber Jürgen, für deine 

Arbeit als Vizebürgermeister zum 
Wohle der Gemeinde Wilhering.

Ich selbst bin ein sogenannter „Zua-
groaster“ und lebe seit über zehn 
Jahren mit meiner Familie im Ortsteil 
Schönering. Seit dem ersten Tag an 
haben wir uns in Wilhering sehr wohl 
gefühlt und wurden sehr schnell in das 
Dorfleben integriert. Ob Feuerwehr, 
Theatergruppe, Musikverein oder 
Dorfgemeinschaft – man ist hier zu 
Hause, und man freut sich, etwas zu-
rückgeben zu können.

Wie bereits erwähnt, wurden mir 
als Gemeindevorstand die Agenden 

Raumplanung und Sport übertragen. 
Die Raumplanung ist mir als gelern-
ten Bautechniker nicht ganz fremd, 
und ich hoffe, mit Unterstützung der 
Ausschussmitglieder, in dieser Mate-
rie rasch Fuß zu fassen.

Durch meine Vorgänger wurde ja in 
den letzten Jahrzehnten bereits aus-
gezeichnete Arbeit geleistet und Wil-
hering auf ein solides Fundament ge-
stellt. Ich hoffe, den bereits begonnen 
Weg nun auch eine Zeit lang mitge-
stalten zu können.

Als selbst aktiver Sportler sieht man 
natürlich, was die Sportvereine und 
deren Verantwortlichen hier in Wil-
hering in den letzten Jahren bewegt 
haben und jedes Jahr die Früchte ihrer 
Arbeit ernten dürfen. Auch hier ein 
großes Dankeschön für das, was hier 
freiwillig geleistet wird. Ich freue mich 
schon, in nächster Zeit die Menschen, 
die hinter dieser Arbeit stecken, per-
sönlich kennen zu lernen und bei ihrer 
Arbeit so gut als möglich unterstützen 
zu dürfen.

Für Ideen, Anregungen und auch na-
türlich für Beschwerden stehe ich ger-
ne zur Verfügung.

Ausschussberichte

Als Sportreferent bin ich stolz auf die Erfolge,
die unser Nachwuchs verzeichnen kann

Hier im Bild: Union Mühlbach Trainerin Edith Parzmayr mit ihren erfolgreichen 
Gymnasiastinnen, die insgesamt neun Medaillen mit nach Hause

nehmen konnten. Caroline Penz wurde darüber hinaus Landesmeisterin. 
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Geschätzte Wilheringerinnen und 
Wilheringer!
Von großem Interesse getragen war 
die heuer zum dritten Mal durchge-
führte Klima- und Genusswanderung. 

Heuer ging unser Ausflug in den Kürn-
berg. Zum Themenbereich Wald und 
Wild konnten wir viel Interessantes 
erfahren. Wissenswerte Informati-
on zu den Themen wurden uns vom 
Ortsbauernobmann Stefan Pröll und 

Am Fahrradcheck, hier in Wilhering am Gemeindeparkplatz,
nahmen erneut zahlreiche Hobbyradler teil und

können nun sicher durch den Sommer radeln

seitens der Jägerschaft von Gerald 
Kaiblinger vermittelt. Unser Vizebür-
germeister Markus Langthaler hat 
uns die geschichtliche Bedeutung des 
Kürnbergwaldes besonders anschau-
lich dargelegt.
Einen gemütlichen Abschluss fand die 
Wanderung bei Familie Kaiblinger in 
Großdörnbach. Bei einer kleinen Jau-
se, die ausschließlich aus Produkten 
unserer Wilheringer Bäuerinnen und 
Bauern bestand.

Gemeinde Wilhering als
Klimapionier geehrt
Unter dem Motto „Wie wir aus dem 
Klimawandel das Beste machen kön-
nen“ trafen sich Vertreter aus 150 Ge-
meinden und weitere Interessierte zur 
26. OÖ Klimabündnis-Jahreskonfe-
renz in Bad Schallerbach.

Neben fachlichen Inputs und einem 
Austausch zur Klimawandelanpas-
sung stand auch die Auszeichnung für 
Jubiläumsgemeinden am Programm. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft als Klima-
bündnisgemeinde wurde auch Wilhe-
ring geehrt. 

Fest im Griff hat auch uns der Me-
dienstar der ersten Jahreshälfte 2018, 
die „Honigbiene“.

Deshalb habe ich unseren Imkerob-
mann Manfred Aichinger zur letzten 
Umweltausschusssitzung eingeladen. 
Konzentriert konnten wir seinen hoch-
interessanten Ausführungen lauschen 
und viele Anregungen erfahren.

Als Gemeinde werden wir uns bemü-
hen, in Zusammenarbeit mit unseren 
Imkern verschiedene Denkanstöße 
zum Thema zu fördern und auch mit-
helfen, einiges davon umzusetzen. Es 
geht oft nicht um große Veränderun-
gen, manchmal sind es kleine Dinge, 
die aber eine große Hilfe sind.

Die Marktgemeinde Wilhering ist bereits seit 25 Jahren Klimabündnisgemeinde

Ausschussberichte
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Liebe Wilheringerinnen,
Liebe Wilheringer,
die Zeit vergeht wie im Flug, und die 
1. Hälfte des Jahres 2018 ist vorüber. 

Kindertheater Pettersson & Findus – 
Aufruhr im Gemüsebeet
Auch im heurigen Frühjahr war das 
Kindertheater Tabor Gast in Wilhering. 
Das Stück „Pettersson und Findus – 
Aufruhr im Gemüsebeet“ begeisterte 
zahlreiche Kinder, aber auch ihre Be-
gleitpersonen. 

Ferienpass 2018
Erstmals wurden heuer die 4. Klassen 
der Wilheringer Volksschulen eingela-
den, beim Zeichenwettbewerb für das 
Deckblatt des Ferienpasses 2018 mit-
zumachen.

Herzliche Gratulation an Sophia 
Krommer!
Sophias Zeichnung wurde in einer Ab-

stimmung des Ausschusses für Fami-
lie und Jugend für das Deckblatt des 
heurigen Ferienpass ausgewählt.

Sophias Klasse, die 4b der Volksschule 
Schönering, erhält dafür € 100,00 in 
Wilhering-Münzen. 

Ein großer Dank gilt hier den drei Di-
rektorinnen und den Lehrerinnen für 
die Bereitschaft, bei diesem Bewerb 
mitzumachen! 

Auch in dieser Ausgabe informiere ich 
Sie, dass der Wilheringer Ferienpass 
heuer aufgrund der am 25.05.2018 in 
Kraft getretenen Datenschutzgrund-
verordnung nicht direkt an die Schüle-
rinnen und Schüler im Alter von 6 bis 
15 Jahren verschickt wird. Der Ferien-
pass wird in den örtlichen Kindergär-
ten, Volksschulen und im Stiftsgym-
nasium ausgeteilt. Für jene Kinder, 
welche nicht in Wilhering den Kinder-

garten bzw. die Schule besuchen, wer-
den die Ferienpässe seit KW 25 auf der 
Gemeinde aufgelegt. Ein Download 
auf der Website der Gemeinde Wilhe-
ring steht ebenfalls seit KW 25 zur Ver-
fügung. Im Sinne aller Veranstalter, 
die wieder sehr abwechslungsreiche, 
lustige, abenteuerliche und interes-
sante Aktionen anbieten, freuen wir 
uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Spätsommerkino
Schon jetzt darf ich Sie zum 
3.  Spätsommerkino in der Wilher-
inger Stiftsscheune einladen. Nach 
„Schweinskopf al dente“ und der 
„Griesnockerlaffäre“ wird heuer am 
14.09.2018 der Film „Sauerkrautko-
ma“ gezeigt, wieder eine bayerische 
Komödie von Rita Falk. Den Flyer dazu 
finden Sie auf den nächsten Seiten. 

Ich wünsche allen Wilheringerinnen 
und Wilheringern einen schönen Som-
mer und erholsame Urlaubs- und Fe-
rientage !

Der 4b der VS Schönering wurden Geschenkmünzen
für das Siegerbild von Schülerin Sophia Krommer überreicht

Fahrradcheck
Ein großer Erfolg und schon seit Jah-
ren von der Gemeinde angeboten war 
auch heuer der in Zusammenarbeit 
mit dem ÖAMTC durchgeführte Fahr-
radcheck.

Aus Sicherheitsgründen (Einsatzfahr-
zeuge, Feuerwehr etc.) ist es notwen-
dig, in Schönering das gültige ein-
seitige Parkverbot zu erweitern. Im 
Bereich zwischen den Häusern GALL 
bis einschließlich Gasthaus HERZOG 

ist es ja schon verordnet. Eine Erwei-
terung bis zur Bundesstraße ist drin-
gend erforderlich.

Ich wünsche Ihnen erholsame Ferien 
und Urlaubstage!
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... ist eine EVENTKARTE – Ermäßi-
gungen bei 1.000 Events pro Jahr! 
… ist deine VORTEILSKARTE – Ra-
batte bei 600 Geschäften!
… ist deine INFOKARTE – gratis Ju-
gendmagazin, Newsletter, Hompage, 
Facebook und Instagram!
… ist GRATIS von 12 bis 26 Jahre!
… gibt es auch digital als 4youCard-
APP!

Die Jugendkarte des Landes OÖ zählt 
bereits mehr als 155.000 Kartenbe-
sitzer zwischen 12 und 26 Jahren. Die 
Karte bietet unserer OÖ Jugend viele 
Vorteile – Ermäßigungen bei Events 
und Vorteilsgebern, Altersnachweis 
im Sinne des Jugendschutzgesetzes, 
Jugendmagazin mag4you u. v. m. 

4youCard – die Jugendkarte des Landes OÖ
Der schnellste Weg zu deiner 
4youCard:
- Bestellkupon am Gemeindeamt Wil-
hering ausfüllen 
- oder online auf www.4youcard.at 
- oder via Handysignatur auf 
4youcard.at/handysignatur

Alle Angebote und Infos findest du auf 
www.4youcard.at

Spätsommerkino in der Wilheringer Stiftsscheune
Mit dem 3. Kinofilm „Sauerkrautkoma“ wird im Spätsommer 2018 die erfolgreiche Krimiserie
mit Sebastien Bezzel und Simon Schwarz fortgesetzt. 

Am

14. September 2018 um 19 Uhr
wird der bayerische Fortsetzungskrimi wieder in der Wilheringer Stiftsscheune zu sehen sein.

Der Kinoabend findet bei jedem Wetter statt! Karten gibt’s am Gemeindeamt Wilhering!

Eintritt € 8,50/Ermäßigung für Schüler und Lehrlinge € 2,– 
Kombiticket nur für Wilheringer Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren 

Wilheringer Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren erhalten
am Gemeindeamt Wilhering oder an der Abendkasse
nur gegen Vorlage dieses Gutscheines

das Kombiticket um € 6,50! 

*Gültig für die Vorstellung
„Sauerkrautkoma“ am 14.09.2018

Hol dir dein Kombiticket 
für KINO + Knabberei + 1 alkoholfr. Getränk!
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FreeGym Fitnesspark Schönering
Wilhering nimmt’s gern sportlich

WalkerBonni Reiter

Fitnesspark am Dorfplatz
(neben Klinik Wilhering)

Der Walker trainiert neben unserem 
Herz-Kreislauf-System vor allem die 
hüftbeugende Muskulatur.

Um eine gleichmäßige Bewegung zu 
generieren, sollen beide Beine mög-
lichst symmetrisch arbeiten. Bei der 
Bewegung ist der Oberkörper ruhig 
– aus der Bein-, Hüft- und Bauchmus-
kulatur werden dann die Beine nach 
vorne oben gezogen. 

Achtung: die Übung bitte ohne 
Schwung ausführen. Der Runner ist 
keine Schaukel. Die Bewegung des 
Beinvorwärtsführen genau so ruhig 
ausführen wie das Beinrückwärtsfüh-
ren. 

Um zusätzlich die Rücken- und die 
Armmuskulatur zu trainieren, wird der 
Oberkörper nach hinten geführt und 
wieder zur Stange vor gezogen. Je 
weiter die Füße nach vorne wandern, 
umso schwerer wird hier die Bewe-
gung. 

Wichtig: den gesamte Körper wäh-
rend der Übung stabil halten.

Der Bonni Reiter ist das ideale Work-
out für unseren Rumpf und bringt 
ebenso unserer Herz-Kreislauf-Sys-
tem in Schwung.

Alltagsbedingt sind die meisten von 
uns in den Beinen wesentlich stärker 
als in den Armen und im Oberkörper. 
Im Vergleich zur Beinpresse ist dieses 
Gerät für den Rumpf gedacht. Wer 
sehr stark mit den Beinen drückt, ent-
lastet den Oberkörper.

Tipp: Um den Oberkörper gezielt zu 
trainieren und gegen die Fettröllchen 
am Rücken vorzugehen, sollte man 
versuchen, die Beine so wenig wie 
möglich zu belasten und die Ellbogen 
hinter die Schultern zu ziehen. Fort-
geschrittene können auch probieren, 
die Beine ganz wegzulassen oder ein-
armig zu arbeiten.

Die fünfte und letzte Station wird 
heute in dieser Ausgabe vorgestellt. 
Wir hoffen, Sie mit diesen Beiträ-
gen zum Besuch motiviert zu ha-
ben. Alle Fitnesstipps sind auch auf 
der Website unter www.wilhering.at 
unter der Rubrik „Unser Wilhering – 
Gesundheit.Soziales – freeGym Schö-
nering“ zu finden.

Der Bonni Reiter stärkt Bein-, Gesäß- 
und Schultermuskulatur. Er verbes-
sert auch Koordination von Armen 
und Beinen sowie von Rumpf und Un-
terkörper.

Der Walker trainiert die Bein- und 
Hüftmuskulatur für erhöhte Kraftaus-
dauer. Gleichzeitig werden Koordina-
tion und Gleichgewicht gefördert.

Sport macht nicht nur fit, sondern 
auch glücklicher. Man baut langfristig 
und wirksam Stress ab und hat einen 
ruhigeren Schlaf. Er stärkt das Selbst-
vertrauen und verbessert die geistige 
Leistungsfähigkeit. Durch die Bewe-
gung wird man produktiver und hat 
mehr Energie für den Tag.

Viel Spaß beim fit werden!
Ing. Andreas Leitner

Fitnesstipps zur Verfügung gestellt von der 
Firma freeGym
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ALLES INKLUDIERT:

 Kompetente Trainerbetreuung   Funktionales Training
 Gruppenkurse   Vibrafi t   Getränke   Solarium

Vorname

Nachname

Geburtsdatum

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Bitte vereinbare für dein Probetraining 
unbedingt telefonisch einen Termin!

TESTE UNS
Um nur € 29,99* 

trainierst DU 3 WOCHEN 
mit vollem Leistungsumfang.

*wird bei Abschluss einer  24-Monats-Mitgliedschaft 
 angerechnet. Buchbar bis 31.07.2018.

 inkl. 3 Personal-Trainings 
 Ohne Bindung

www.vitadrom.at

BETREUTE ZEITEN:
täglich 8.30-11.30 & 
ab 16.00 UhrÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:

MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ALLES INKLUDIERT:

2999
AKTION
3 WOCHEN um €

07274 / 64 71 2

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, Wörth 24:
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

!
3_Wochen_31.07._Aktion_EF_ALK_A4.indd   1 04.04.18   16:17
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Der Stammtisch bietet Pflegenden 
die Möglichkeit, in vertraulicher At- 
mosphäre Erfahrungen mit Gleichge-
sinnten auszutauschen.

Die Begleitung durch eine diplomier-
te Pflegeperson bietet Fachinfor-
mation und Unterstützung bei der 
Kontaktaufnahme zu Hilfsdiensten. 
Das Hauptaugenmerk wird auf die 
Bedürfnisse der Pflegenden gelegt, 
die dadurch in ihrer täglichen Aufgabe 
gestärkt werden sollen.

Stammtisch für pflegende Angehörige
Stammtischleitung:
Brigitte Enengl
+43 (0) 699/10 91 24 76

jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr
an folgenden Tagen:
25.09.2018
30.10.2018
27.11.2018

im Kaffeehaus Dörnbach,
Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

In Oberösterreich leiden nach Schät-
zungen rund 18.500 Menschen an ei-
ner chronischen Herzschwäche. Um 
diese Patientinnen und Patienten 
besser zu betreuen und zu beraten, 
haben das Land OÖ und  die OÖGKK 
ein neues Versorgungskonzept entwi-
ckelt – die integrierte Versorgung für 
Menschen mit Herzinsuffizienz.

Trotz laufender Behandlung müssen 
viele Patientinnen und Patienten mit 
chronischer Herzschwäche wieder-
holt ins Spital aufgenommen werden, 
weil sie Medikamente unregelmäßig 
einnehmen oder Warnzeichen einer 
Verschlechterung nicht erkennen. Das 

neue Versorgungskonzept soll Wie-
deraufnahmen ins Spital und Risiken 
minimieren.

Ziel ist die bessere Vernetzung aller 
Partner entlang des Betreuungspro-
zesses – Angehörige, mobile Pflege-
dienste, Allgemeinmediziner/innen, 
Fachärztin/Facharzt und Krankenhaus 
– und damit eine verstärkte Über-
wachung der Patientinnen und Pati-
enten. Auch Doppeluntersuchungen 
können vermieden werden. Die Be-
troffenen werden besonders geschult 
und auch ihre Angehörigen bestmög-
lich unterstützt. Damit wollen wir auch 
die Lebensqualität von Menschen mit 

Besser versorgt bei Herzschwäche!

chronischer Herzschwäche steigern.

Im Rahmen eines 2017 gestarteten 
Pilotprojektes in den Regionen Linz, 
Linz-Land, Rohrbach und Urfahr-Um-
gebung wird derzeit das Konzept auf 
Praxistauglichkeit und Akzeptanz ge-
testet. Die positiven Auswirkungen 
sind bereits erkennbar. Patientinnen 
und Patienten, die am Pilotprojekt 
teilnehmen, kommen gegenüber frü-
her weniger häufig ins Krankenhaus.

Terminaviso

MO 15.10./ 18:00–20:00 Uhr
Ist es Vergesslichkeit oder
beginnende Demenz!?
LMS Wilhering – Balduin Sulzer Saal

SA 10.11. / 14:00–18:00 Uhr
4. Wilhering Aktivtag
rund um die ehem. HS Schönering

Joghurt-Zwetschken-Cocktail
Für 5 Personen: 222 g pro Portion - 1,11 kg Ge-
samtmenge. Die folgenden Angaben beziehen 
sich auf eine Portion: Energie 106 kcal, Fett 
1,62 g, Kohlenhydrate 16,7 g, Eiweiß 4,12 g, 
Ballaststoffe 2,76 g

Zutaten:
• 1/2 l Joghurt 1 % 
• 600 g Zwetschken entkernt 
• Vanillezucker 
• Zimt 
• Nelkenpulver 
• Zitronensaft und -schale

Zubereitung:
• Alle Zutaten mixen, mit Zitronenzes-
ten einer unbehandelten Zitrone gar-
niert servieren.
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Wir gratulieren

Frau Dr. med. univ. Kathrin Oberleitner, 
Wagnerwinkel 6, 4073 Wilhering zur 
Anerkennung als Fachärztin für innere 
Medizin. 

Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer überreichte am 21. März 2018 
an verdiente Persönlichkeiten des OÖ 
Seniorenbundes Ehrenzeichen. Der 
Festakt fand in feierlichem Rahmen 
im Steinernen Saal des Linzer Land-
hauses statt.

Das SILBERNE VERDIENSTZEICHEN 
DES LANDES OBERÖSTERREICH er-
hielt Frau GRin a. D. Josefine Richter, 
Bezirksobfrau des Bezirkes Linz-Land 
sowie Obfrau der Ortsgruppe Wilher-
ing und Landesobmann-Stellvertrete-
rin, aus Wilhering.

Frau Josefine Richter erhielt das silberne Verdienstzeichen des Landes OÖ
für ihre Tätigkeiten als Seniorenbundobfrau von Wilhering

Matura am
Stiftsgymnasium Wilhering
Herzlichen Glückwunsch den frischge-
backenen Absolventinnen und Absol-
venten des Stiftsgymnasiums Wilher-
ing!

Von 11. bis bis 14. Juni 2018 fand am 
Stiftsgymnasium Wilhering die münd-
liche Reifeprüfung statt. Mit dem fest-
lichen Dankgottesdienst und der an-
schließenden Maturafeier wurde der 
Schulabschluss der 44 Maturantinnen 
und Maturanten würdig gefeiert.

Wir gratulieren herzlich zur bestande-
nen Reifeprüfung und wünschen alles 
erdenklich Gute für den weiteren Le-
bensweg!

erste Reihe (sitzend, v. l. n. r.):
Annemarie Atzlesberger, Jana Egger, Lisa Barth, Teresa Niedermayr, Antonia Hackl,

Mag. Stefan Achleitner (KV), Vorsitzende Dir. Mag. Andrea Etzlstorfer,
Direktorin Mag. Christine Simbrunner, Vorsitzender FI Mag. Andreas Riedl,

Dr. Peter Vogl (KV), Gloria Mayer, Katrin Mattle, Katharina Feicht
 Nadine Wagner, Claudia Holl

zweite Reihe (stehend):
Marco Rieseneder, Julia Füreder, Antonia Fankhauser, Antonia Fließer, Julia Schneider, Karoline Kolndorffer, Gudrun Hartl, 
ulia Berghuber, Jana Rossmann, Klara Pichler Sofie Aumüller, Paula Kraml, Valerie Braterschofsky, Cornelia Gründlinger,

Sophie Ehrlinger, Simone Harrer, Isabel Lugmayr, Oliver Lang; nicht im Bild: Katharina Kaser

dritte Reihe (stehend):
Michael Achleitner, Benedikt Hillisch, Erik Dumfart, Gabriel Schicho, Michael Rathmayr, David Hofstätter, Philipp Grund, Michael Kargl, 

Maximilian Holzbauer, Clemens Podechtl, Clemens Jörg, Markus Stallinger, Jan Rendel, Stefan Pöltl, Martin Stöcker
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Im Sinne der Verkehrssicherheit werden jene Grundbe-
sitzer, die nötige Rückschnitte noch nicht vorgenommen 
haben, ersucht dies ehestens zu erledigen.

Dieses Ersuchen richtet sich auch an Besitzer von land-
wirtschaftlichen und Waldgrundstücken!

Laut einer Entscheidung des OGH vom 18.09.1991 muss 
der Eigentümer eines Baumes für Schäden aufkommen, 
wenn Äste unter 4,5 m Höhe in die Fahrbahn oder un-
ter 2,2 m Höhe auf Gehsteige ragen. Dies gilt sinnge-
mäß auch für Sträucher. Sie können dies auch der Abbil-
dung entnehmen.

Die Gemeinde ist nicht für das Zurückschneiden von 
Bäumen und Sträuchern auf Privatgrundstücken zu-
ständig!				    Ing. Isabella Kollroß

Äste im Straßenraum zurückschneiden!

Auf den Spuren von Rehen, Hirschen 
und Wildschweinen
Die diesjährige Familien- und Klima-
wanderung stand unter dem Motto 
Wild und Wald. An die 100 Teilnehmer 
von Jung bis Alt folgten der Einladung 
der Wilheringer Bauern- und Jäger-
schaft sowie der Ausschüsse für Um-
welt- und Verkehr bzw. Jugend- und 
Familienangelegenheiten.

Bei perfektem Wanderwetter konn-

Familien- und Klimawanderung 2018
te man die Idylle im sagenumwobe-
nen Kürnberger Wald genießen. Vom 
Sportplatz Katzing ging es über das 
„Bauern-Holz“, den Hirschen-Stadl, 
die „Kamelbuckeln“ zum Steinbruch-
weg und schlussendlich nach Groß-
dörnbach zum Kellermayrgut.

Das achtsame Betreten der Kinder-
stube Wald ist besonders für die Scho-
nung von Rehen und Wildschweinen 
wichtig, wie Kaiblinger Gerald beson-

ders deutlich machte. Er ließ uns an 
seinen Kindheitserlebnissen am Hir-
schen-Stadl teilhaben und beantwor-
tete Fragen zur nachhaltigen Jagd-
wirtschaft in Wilhering. Die brisante 
Waldbrandgefahr auf Grund der Tro-
ckenheit wurde ebenso thematisiert 
wie das Zusammenspiel der einzelnen 
Waldfunktionen für uns Menschen, 
die Waldflora und Fauna. Der Borken-
käferbefall und das Eschensterben 
sind Sicherheitsrisiken, die seitens 

Wir trauern
Nachruf Franz Höllinger
Gemeinderat außer Dienst
Im 63. Lebensjahr hat das Herz von 
Herrn Franz Höllinger aus Schönering 
plötzlich viel zu früh zu schlagen auf-
gehört.

Ein lebensfroher und andere Men-
schen immer motivierender Mitbür-
ger, ein begeisterter Berufsfeuerwehr-
mann und Mitglied der FF Schönering, 
in der Periode von 2009 bis 2015 im 
Wilheringer Gemeinderat und jetzt als 
Ersatzgemeinderat tätig, war Franz 
vor allem im Bauausschuss ein wert-

Franz Höllinger †

volles Mitglied.

Nach Schönering in ein schmuckes 
Reihenhaus zugezogen und auch 
gleich den Kontakt zu den Menschen 
hier im Ort gesucht, so kannten wir 
Franz.

Neben einer Agentur für Werbemittel, 
dem Sport und den vielen Freunden 
war ihm und seiner lieben Gattin Sabi-
ne sein Garten sein „Heiligtum“. 

Wir werden ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren.
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der Waldbewirtschafter beachtet und 
entfernt werden müssen, damit die 
Erholungs-, Wohlfahrts-, Schutz- und 
Nutzfunktionen aufrecht bleiben und 
deren Verhältnis zueinander nicht aus 
dem Gleichgewicht gerät.
Die Kaiserzeit rund um das ehemalige 
Hirschgatter im Kürnberger Wald von 
Kaiser Maximilian I. lebte ebenso auf 
wie die Geschichte der frühmittelal-
terlichen Burgen und deren vergesse-

nen Reste bei den Kamelbuckeln und 
anderen Plätzen um den Kürnberger 
Wald. Ein herzlicher Dank an den Wil-
heringer Vizebürgermeister und Kul-
turreferenten Herrn Langthaler Mar-
kus für den lebhaften Rückblick.

Die Wanderung war Rückblick in die 
Kindheit, Auffrischung von längst 
vergessenem Wissen, Erlangung von 
neuen Sichtweisen und vor allem die 

Bewusstseinsbildung, wie wertvoll ein 
gesunder Wald für das Wohlbefinden 
und die Erhaltung der Klimafunktio-
nen ist.

Bei regionalen Schmankerln der Bau-
ernschaft Wilhering konnten die Ein-
drücke wirken und nette Gespräche 
geführt werden. 	 Stefan Pröll

Umwelt



Wir bieten interessante Herausforderungen 
in einem international agierenden 
renommierten Betrieb.

A U T O M A T I O N  T E C H N O L O G Y  -   C O N T R O L  S Y S T E M S

Schaltschrankbauer (m/w)
Aufgaben: Verdrahtung von Schaltschränken, Tableaus, elektronischen 
Komponenten und Endprüfung 
Bezahlung: monatl. Mindestbruttolohn lt KV. ab € 2.134,73 (VZ) 
Überzahlung ist vorgesehen

Elektromonteur (m/w)
Aufgaben: Verkabelung von Industrieanlagen bei Kunden im In-und Ausland 
Bezahlung: monatl. Mindestbruttolohn lt KV. ab € 2.134,73 (VZ)
Überzahlung ist vorgesehen

Elektrokonstrukteur (m/w)
Aufgaben: Erstellung von Schaltplänen auch UL (Eplan P8), technischen 
Dokumentationen, event. Projektabwicklung & Kalkulation
Bezahlung: monatl. Mindestbruttogehalt lt KV. ab € 2.271,91 (VZ)
Überzahlung ist vorgesehen

Softwareersteller (m/w)
Aufgaben: SPS Programmierung Step 7, Codesys, Hochsprachen, 
Inbetriebnahme, Reisebereitschaft 
Bezahlung: monatl. Mindestbruttogehalt lt KV. ab € 2.271,91 (VZ)
Überzahlung ist vorgesehen

Wiedereinsteiger /Anlernkräfte (m/w): bitte um Initiativbewerbung
Bezahlung: monatl. Mindestbruttolohn lt KV. ab € 1.822,55 (VZ)
Je nach Qualifikation ist Überzahlung möglich 

Lehrling (m/w)
Ausbildung: Elektrotechniker/in (Anlagen und Betriebstechnik) 
Bezahlung: lt KV 2018  1 LJ: € 593,95 / 2 LJ € 796,45 / 3 LJ € 1.071,59 / 4 LJ € 1.439,58 

WIR SUCHEN 
Dich!

KONTAKT:
SST Steuerungstechnik GmbH

4073 Wilhering, Mühlbachstrasse 14
www.sst.at • office@sst.at • Tel: +43 7226 2358 0
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Juli bis Oktober 2018

Juli
SO 01.07. / 16:30 Uhr
Konzert unter den Platanen
Stiftspark Wilhering
Wilheringer Damenquintett und
Abt. Dr. Reinhold Dessl

DO 05.07. / 18:00–22:00 Uhr
Sommer-FrauenZimmer
mit Picknick
Wilheringer Stiftsscheune
Frauenausschuss der
Marktgemeinde Wilhering 

SA 07.07. / 12:00 Uhr
Kleinfeldturnier
Sportplatz Mühlbach
Union Mühlbach – Fußball 

SA 07.07. / 19:30–22:00 Uhr
Abendsonne und Gitarrenklänge
Florianibräu Dörnbach
Maximilian Kölbl 

DI 10.07. / 20:00 Uhr
DO 12.07. / 20:00 Uhr
FR 13.07. / 20:00 Uhr
„Signore Volpone und
seine Erbschleicher“ 
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

FR 13.07. / 19:00–21:00 Uhr
Afghanistan – Kriegsherd oder
sicheres Herkunftsland
LMS Wilhering – Balduin Sulzer Saal
Die Grünen Wilhering 

FR 13.07. / 20:00 Uhr
„Signore Volpone und seine
Erbschleicher“ WILHERINGTAG
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat Wilhering und
theaterSPECTACEL

SA 14.07. / 20:00 Uhr
DI 17.07. / 20:00 Uhr
MI 18.07. / 20:00 Uhr
DO 19.07. / 20:00 Uhr
FR 20.07. / 20:00 Uhr

SA 21.07. / 20:00 Uhr
DI 24.07. / 20:00 Uhr
MI 25.07. / 20:00 Uhr
DO 26.07. / 20:00 Uhr
FR 27.07. / 20:00 Uhr
„Signore Volpone und
seine Erbschleicher“ 
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

SA 28.07.
Beach|Event|Schönering 2018
Beachvolleyballplätze Schönering
Union Mühlbach – Volleyball

SA 28.07. / 20:00 Uhr
SO 29.07. / 20:00 Uhr
„Signore Volpone und
seine Erbschleicher“ 
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

August

SA 04.08. / 14:00–20:00 Uhr
JVP Beach-Cup
Beachvolleyball Anlage Schönering
JVP Wilhering 

SA 04.08. / 20:00 Uhr
„INDIEN“
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering 

SO 05.08. / 19:30–23:00
Sommerkino Abgang mit Stil
Wilheringer Stiftsscheune
Die Grünen Wilhering 

MI 08.08. / 20:00 Uhr
DO 09.08. / 20:00 Uhr
„INDIEN“ 
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

DO 09.08. / 19:00–23:00 Uhr
JVP Sommerkino
Fall
JVP Wilhering 

FR 10.08. / 20:00 Uhr
„INDIEN“ WILHERINGTAG
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat Wilhering und
theaterSPECTACEL

FR 10.08. / 20:00 Uhr
SA 11.08. / 20:00 Uhr
MI 15.08. / 20:00 Uhr
„INDIEN“ 
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

MI 15.08. / 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

DO 16.08. / 20:00 Uhr
FR 17.08. / 20:00 Uhr
„INDIEN“ 
Wilheringer Stiftsscheune
theaterSPECTACEL Wilhering

SO 19.08. / 20:00 Uhr
DI 21.08. / 20:00 Uhr
Die Familie und die Mädchen
Wilheringer Stiftsscheune
Die Mädchen – Julia Ribbek und
Christiane Waak

FR 24.08. / 16:00–18:00 Uhr
SA 25.08. / 16:00–18:00 Uhr
Wildkräuterwanderung
Streicherweg 19
Elisabeth Streicher 

SA 25.08. / 20:00 Uhr
Monika Ballwein
celebrates The Beatles
Die Band. Der Sound.
Die Vision. Die Stimme. 
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat der
Marktgemeinde Wilhering 



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Juli bis Oktober 2018

September

Nähere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen in Wilhering erhalten 
Sie auf www.wilhering.at. Sämtliche 
Angaben sind ohne Gewähr und erhe-
ben keinen Anspruch auf Richtigkeit 
und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Home-
page der Marktgemeinde Wilhering 
Veranstaltungen, Vorträge, Kurse etc. 
einzutragen und somit der Öffentlich-
keit zur Kenntnis zu bringen. 

Vorschau
SA 01.09. / 20:00 Uhr
Fürchten wir das Beste
eine Hommage an Georg Kreisler
Wilheringer Stiftsscheune
Regina Leitner 

SO 02.09. / 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SO 02.09. / 14:00 Uhr
Schutzengelandacht und Prozession
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SA 08.09. / 15:00–17:30 Uhr
Spielefest der SPÖ-Wilhering
Dorfplatz Schönering
SPÖ-Wilhering

FR 14.09. / 19:00 Uhr
„Sauerkrautkoma“ Spätsommerkino
Die bayerische Krimikomödie nach 
dem Bestseller von Rita Falk
Wilheringer Stiftsscheune
Familienreferat der
Marktgemeinde Wilhering

SA 06.10. / 08:00–15:00 Uhr
SO 07.10. / 09:00–12:00 Uhr
Flohmarkt
Piesmayr Stadel in Schönering
Freiwillige Feuerwehr Schönering 

SA 06.10. / 18:00 Uhr
Dankgottesdienst
40 Jahre Goldhaubengruppen
Pfarrkirche Schönering anschließend 
im Pfarrheim Schönering
Goldhaubengruppen:
Wilhering –Schönering – Dörnbach

SO 07.10. / 09:00 Uhr
Erntedankgottesdienst und
Kräutermarkt
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SA 13.10.
Fischerfest in Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

MO 15.10./ 18:00–20:00 Uhr
Ist es Vergesslichkeit oder
beginnende Demenz!?
LMS Wilhering – Balduin Sulzer Saal
Marktgemeinde Wilhering 

DO 18.10. / 19:00 Uhr
Roms Spuren in Wilhering
Vortrag von Dr. Stefan Traxler,
Landesarchäologe
LMS Wilhering – Balduin Sulzer Saal
Kulturreferat Marktgemeinde
Wilhering 

Qi Gong 
2. Juli - 6. August 18 
18:00 - 19:30 Uhr  6x

Sommer-Qi Gong 
Qi Gong unter freiem Himmel zu erleben, verstärkt die gesundheitliche Wirkung der 
Bewegungen. In einem idealen Umfeld praktizieren wir Qi Gong mit dem Bambusstab. 
Die achtsam ausgeführten Bewegungen regen das Strömen der Lebensenergie an, 
lösen Spannungszustände, machen den Körper beweglicher und lassen den Geist zur 
Ruhe kommen. Für AnfängerInnen & Fortgeschrittene. 

Ort: 	 	 Bauernberg Park, beim Aphrodite-Tempel, Auf der Gugl, 4020 Linz

Anmeldung / Info:	 0664 7372 1580,  beatrix_schreiber@hotmail.com,

	 	 www.shiatsu-wilhering.at

SO 16.09. / 09:30–12:00 Uhr
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

SA 22.09. / 13:00–18:00 Uhr
Kinder- und Jugendolympiade
Sportplatz in Schönering
ASKÖ-Wilhering 

DI 25.09. / 18:00–20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Kaffeehaus Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

Monika Ballwein zelebriert im August
The Beatles



Saubere Gläser 
ein Duschenleben lang! 

• Wasser perlt ab, Kalk und Schmutz finden kaum Halt.
• Tägliches Abziehen der Gläser entfällt.
• Hält ein Duschenleben lang!

Das neue, pflegeleichte Glas für Duschen & Duschbadewannen!

ARTCLEAR GLAS ist ein neues, dauerhaft pflegeleichtes Glas für 
Duschabtrennungen. Bei ARTCLEAR wird die Glasoberfläche spezi-
ell behandelt und durch UV-Belichtung ausgehärtet. Die so behan-
delten Gläser sind vor Alterung und Glaskorrosion geschützt und 
bleiben ein Duschenleben lang klar.

NORMALES GLAS       ARTCLEAR GLAS                             

MEIN INSTALLATEUR. MEIN MEISTERBETRIEB
Atzelsberger GmbH  I  Theninger Straße 1  I  4072 Alkoven
Tel. 07274 / 20901  I  office@atzelsberger.at  I  www.atzelsberger.at

Die Badewanne der Zukunft!

Badewanne? Dusche? Oder doch lieber beides? 
Die Lösung heißt TWINLINE 2, die intelligente 
Kombination von Dusche und Badewanne. Durch 
ihre moderne Wannenform mit integrierter, gerader 
Duschtür braucht sie nicht mehr Platz als eine her-
kömmliche Badewanne. Damit ist sie ideal geeignet 
für den raschen Wannentausch.

Die Badewanne der Zukunft!



Saubere Gläser 
ein Duschenleben lang! 

• Wasser perlt ab, Kalk und Schmutz finden kaum Halt.
• Tägliches Abziehen der Gläser entfällt.
• Hält ein Duschenleben lang!

Das neue, pflegeleichte Glas für Duschen & Duschbadewannen!

ARTCLEAR GLAS ist ein neues, dauerhaft pflegeleichtes Glas für 
Duschabtrennungen. Bei ARTCLEAR wird die Glasoberfläche spezi-
ell behandelt und durch UV-Belichtung ausgehärtet. Die so behan-
delten Gläser sind vor Alterung und Glaskorrosion geschützt und 
bleiben ein Duschenleben lang klar.

NORMALES GLAS       ARTCLEAR GLAS                             

MEIN INSTALLATEUR. MEIN MEISTERBETRIEB
Atzelsberger GmbH  I  Theninger Straße 1  I  4072 Alkoven
Tel. 07274 / 20901  I  office@atzelsberger.at  I  www.atzelsberger.at

Die Badewanne der Zukunft!

Badewanne? Dusche? Oder doch lieber beides? 
Die Lösung heißt TWINLINE 2, die intelligente 
Kombination von Dusche und Badewanne. Durch 
ihre moderne Wannenform mit integrierter, gerader 
Duschtür braucht sie nicht mehr Platz als eine her-
kömmliche Badewanne. Damit ist sie ideal geeignet 
für den raschen Wannentausch.

Die Badewanne der Zukunft!



32 Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2018

Eröffnung neues Gemeindeamt

Aus der Gemeinde

Das Gemeindeamt wurde bei heißem 
Wetter mit einem schönen Fest mit 
vielen Interessierten aus der Wilher-
inger Bevölkerung und zahlreichen 
Ehrengästen am 20. April 2018 offiziell 
eröffnet.

Die für April unerwartet große Hitze 
tat dem Interesse der Menschen kei-
nen Abbruch.

Nach den Eröffnungsreden der Lan-
desrätinnen Birgit Gerstorfer und 
Mag.a Eva Haberlander und mir als 
Bürgermeister segnete Abt Dr. Rein-
hold Dessl im Beisein von Altabt Gott-
fried Hemmelmair das neue Gebäude. 
Die Musikvereine Dörnbach und Schö-
nering umrahmten den Festakt mit ei-
nem gemeinsamen Ensemble.

Danach öffneten die Bediensteten 
ihre Büros zur Besichtigung und zu Er-
klärungen.

Das Architektenehepaar Gilhofer aus 
Attnang-Puchheim sowie der Baulei-
ter der LAWOG, Herr Ing. Pichlbauer, 
standen genauso wie Herr Ing. Wiesin-
ger als Bauamtsleiter und Baukoordi-
nator der Gemeinde und Herr Amts-
leiter Johann Hofer für Erklärungen 
bereit.

Die meisten Leute verließen mit viel 
Lob und Beachtung für das gelungene 
Gemeindeamt das Haus. Bei Geträn-
ken und Jause heimischer Anbieter 
sowie Kaffee und Kuchen der Fair-Tra-
de-Gruppe Dörnbach wurde das Eröff-
nungsfest gefeiert.

Mario Mühlböck
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Heimbringerdienst 
nach dem Kronefest am Samstag, 18.08.2018

Die Marktgemeinde Wilhering or-
ganisiert auch dieses Jahr in Zusam-
menarbeit mit dem Busunternehmen 
TOM-Reisen einen kostengünstigen 
Heimbringerdienst für alle Gemeinde-
bürgerInnen von Linz nach Wilhering.

Linzer Krone-Fest 
Kein Sommer ohne Linzer „Kro-
ne“-Fest! Beim größten Open-Air des 
Landes wird es am 17. und 18. August 
2018 auf den Plätzen und Straßen der 
Linzer Innenstadt wieder rundgehen.

Heimbringerdienst:
am Samstag, 18. August 2018 um 
00.30 Uhr (in der Nacht auf Sonntag)

Einstiegstelle: WILIA-Haltestelle
Obere Donaulände
Sollte die WILIA-Haltestelle verparkt 
sein, steht der Bus bei der Haltestelle 
der LINZ Linien auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite. Schauen sie 
auf den Reisebus mit dem TOM-Rei-
sen-Logo!

Die Fahrgäste werden bis zu der dem 
Wohnort nächstgelegenen Bushalte-

stelle und zur Ausstiegsstelle in Thür-
nau gefahren. Als Fahrkostenbeitrag 
werden im Bus pro Person € 2,– ein-
gehoben. Den Differenzbetrag zu den 
Gesamtkosten übernimmt die Ge-
meinde Wilhering. 

ACHTUNG!
Aufgrund der geringen Nutzung in 
den letzten Jahren entfällt heuer der 
Heimbringerbus nach der Klangwolke! 

Nützen Sie das Angebot des AST! 

Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Website www.wilhering.at oder auf 
Facebook wilhering.info.

Wir wünschen mit diesem Service ein 
unbeschwertes und sicheres Nach-
hause-Kommen. 

Die Pfarrgemeinde Dörnbach wird für 
den Kirchenraum der Wallfahrtskir-
che „Maria vom guten Rat“ eine Holz-
wurmbekämpfung mittels Durchga-
sung durchführen.

Die Durchgasung ist fix eingeplant 
und findet im Zeitraum von 16. bis 
19. Juli 2018 statt.

Wer Gegenstände besitzt, die vom 
Holzwurm befallen sind und behan-
deln lassen möchte, der kann sie am 
Sonntagabend 15.07.2018, nament-
lich gekennzeichnet, im Zeitraum von 
18:00 bis 20:00 Uhr in der Kirche ab-
geben und gegen eine Spende behan-
deln lassen.

Die Lagerkapazität ist begrenzt. An-
fragen und Anmeldungen mit An-
gaben der Abmessungen werden ab 
jetzt entgegengenommen:

Mittels Mail an: pfarre@doernbach.at
Telefonisch an das Pfarrbüro:
0676/87 76 50 60
oder: mf.weichsler@gmx.at,
0664/73 64 90 84

Ing. Franz Weichsler

Holzwurmbefall
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Freiwillige Feuerwehr Edramsberg
Jede Menge Frauenpower!
Recht erfreulich gestaltet sich das 
Frühjahr 2018 für die Feuerwehr 
Edramsberg. Hat doch unsere erste 
aktive Feuerwehrfrau Nina Brunner 
am 04.05.2018 beim 45. Landes-Feu-
erwehrfunkleistungsbewerb in Bronze 
mit 237 von 250 erreichbaren Punkten 
den 155. Platz von 537 Teilnehmern er-
rungen.

Doch damit nicht genug, dürfen sich 
die KameradInnen der FF Edramsberg 
über gleich 4-fachen Damenzuwachs 
freuen. 

So kommt mit Nicole Holzbauer wie-
der frischer Wind in unsere Aktiv-
mannschaft, und sie liefert aufgrund 
ihrer beruflichen Erfahrung auch noch 
perfektes Bildmaterial (siehe etwa die 
Kategorie „über uns“ oder den letz-
ten Übungsbericht auf www.feuer-
wehr-edramsberg.com).

Zusätzlich bereichern Leonie Leitner, 
Giulia und Chiara del Re unsere Ju-
gendgruppe seit Ende April und star-
ten mitten in die Bewerbsvorbereitun-
gen.

Hast auch du Interesse, unsere Ju-
gendgruppe oder den Aktivstand zu 
verstärken? Melde dich!

Florian Bayer

Unsere Jugendgruppe hat drei neue Nachwuchs-Feuerwehrfrauen:
v. l. n. r.: Leonie Leitner, Chiara und Giulia del Re

Im Aktivstand begrüßen wir die Feuerwehrfrauen
Nina Brunner (oben) und Nina Holzbauer (unten)

Einsatzübung der Feuerwehren der 
Marktgemeinde Wilhering
Zu einem Brand im alten Gemeinde-
amt Wilhering wurden die Freiwilligen 
Feuerwehren der Marktgemeinde Wil-
hering (FF Edramsberg, FF Schönering 
und FF Wilhering) in den Abendstun-
den des 18. Mai 2018 in die Ortschaft 
Ufer alarmiert.
 
Übungsannahme war, dass es aus un-
bekannter Ursache zu einem Brand im 

Obergeschoß bzw. Dachboden kam. 
Nach der Ersterkundung durch den 
Einsatzleiter konnte festgestellt wer-
den, dass in das leerstehende Gebäu-
de eingebrochen wurde und vermut-
lich ein Brandstifter den Brand gelegt 
hatte.
 
In weiterer Folge konnte durch die ein-
gesetzten Atemschutztrupps der an-
fängliche Verdacht bestätigt werden. 
Ebenso wurde festgestellt, dass sich 

auch noch zusätzliche Hausbesetzer 
in den verrauchten Räumlichkeiten 
befanden, die entsprechend gerettet 
werden mussten.
 
Die Feuerwehren hatten somit fol-
gende Arbeiten zu meistern: Suchen 
und Retten der Verletzten im Innen-
bereich des Gebäudes (Dachgeschoß) 
mit schwerem Atemschutz, Brand-
bekämpfung durch einen Innen- und 
Außenangriff und Sicherstellung der 

Pflichtbereich Wilhering

Feuerwehren
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„Abenteuer Feuerwehr“
Die FF Schönering bekam im April 
und Mai 2018 zahlreichen Besuch: 
Das Eltern-Kind-Zentrum Wilhering, 
der Kindergarten Schönering und die 
Vorschule der Volksschule Schöne-
ring besuchten im April und Mai 2018 
die Freiwillige Feuerwehr Schönering. 
Alle Besuche standen unter dem Mot-
to „Abenteuer Feuerwehr“.
 
Die Kinder wurden mit dem Feuer-
wehrauto abgeholt – damit konnte 
das Abenteuer auch schon losgehen. 
Bei der Feuerwehr angekommen, be-
gann man mit dem Präsentieren der 
Einsatzfahrzeuge und einiger wichti-
ger Feuerwehrgeräte.
 
Natürlich durften auch die Highlights, 
„mal selbst der Fahrer zu sein“ und 
„einen echten Feuerwehrhelm aufset-
zen“ nicht fehlen. Ebenso bestand für 
die Kinder die Möglichkeit, mit einem 
Strahlrohr oder der Kübelspritze Ziele 
anzuspritzen. 
Die Kinder hatten stets einen Rie-
senspaß, und die Kameraden der Frei-

Gruppenfoto mit den Kindern der Vorschulklasse der VS Schönering

willigen Feuerwehr Schönering freuen 
sich auf einen erneuten Besuch im 
nächsten Jahr.

Erfolgreiche Veranstaltungen
Die Freiwillige Feuerwehr Schöne-
ring möchte sich recht herzlich für 
den zahlreichen Besuch bei unseren 
Veranstaltungen (Kabarett „Der Herr 

Novak“, Maibaumaufstellen in Schö-
nering und Sonnwendfeuer beim Pe-
herstorfer Hof) bedanken. Mit Ihrem 
Besuch unterstützen Sie uns bei der 
Finanzierung des neuen Löschfahr-
zeuges. Wir würden uns freuen, wenn 
wir Sie auch im nächsten Jahr bei dem 
einen oder anderen Fest wieder be-
grüßen dürfen!

Ing. Ronald Gessl

Freiwillige Feuerwehr Schönering

„Brandbekämpfung“ von außen mithilfe eines Strahlrohres

Wasserversorgung von der nahegele-
genen Donau.
 
In Summe wurden drei Personen von 
den Feuerwehren aus dem Gebäude 
gerettet und schlussendlich an die 
Rettungskräfte des SB Alkoven und 
RK Wilhering übergeben.
 
Ein großer Dank gilt der Marktge-
meinde Wilhering für das Zur-Verfü-
gung-Stellen des Gebäudes. Ebenso 
gilt den beteiligten Einsatzorganisa-
tionen und Statisten ein großer Dank 
für die Teilnahme. Die Ausarbeitung 
dieser Übung erfolgte durch die Füh-
rungskräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Schönering.

Ing. Ronald Gessl

Feuerwehren
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Freiwillige Feuerwehr Wilhering
Wasserwehrstützpunkt
Auf dem Wasser sind die Kameraden 
der FF Wilhering schon seit vielen 
Jahrzehnten zu finden. Bereits 1954 
wurden Betroffene des Jahrhundert-
hochwassers gerettet.

1973 wurde die FF Wilhering formal 
zum Wasserstützpunkt erklärt und 
bekam aus Mitteln des Katastrophen-
hilfsdienstes ein „ordentliches“ Boot 
zur Verfügung gestellt. Mittlerweile 
verfügt die FF Wilhering über zwei Ar-
beitsfahrzeuge auf dem Wasser: das 
FRB (Feuerwehrrettungsboot) und 
das A-Boot (Arbeitsboot). Diese wur-
den in diesem Jahr bereits viermal bei 
Einsätzen auf der Donau benötigt!

Um im Ernstfall bestmöglich arbeiten 
zu können, ist die ständige Aus- und 
Weiterbildung sowie das kontinuier-
liche Beüben der Arbeitsmittel für 
die FF Wilhering sehr wichtig. Im Mai 
2018 absolvierten 6 weitere Kamera-
dinnen und Kameraden das Schiffs-
führer-Patent für Wasserstraßen und 

Die Wasserflotte der FF Wilhering

Binnengewässer. In regelmäßigen 
Schiffsführerschulungen bekommen 
alle Schiffsführer die Möglichkeit, die 
wichtigen Rettungsmanöver auf dem 
Wasser zu üben. Zudem wurde der 
Winter genutzt und in Zusammen-
arbeit mit der OÖ Wasserrettung die 
Rettungsschwimmer-Ausbildung ge-
macht. 

Auch die Zillenfahrer sind fleißig auf 
der Donau unterwegs. So starteten 
vor genau 50 Jahren die ersten Wil-
heringer Zillenbesatzungen beim OÖ 
Landes-Wasserwehrleistungsbewerb. 
2018 geht mit Theresa Wießmayer 
und Elisabeth Strauß die erste rein 
weiblich gesteuerte Wilheringer Zil-
lenpartie an den Start.

Mag. Elisabeth Strauss

Feuerwehren, Sport

Hallo Jugend! Hey Teens!
Stolz dürfen wir mitteilen, dass wir es 
geschafft haben, die BRONZE-OLYM-
PIASIEGERIN im Laufen THERESIA 
KIESL bei uns im Team „Fitness am 
Stadlerhof“ begrüßen zu dürfen. 
Sie wird ein trendiges Leichtathletik- 
Training für Jungs und Girls ab Herbst 
2018 am Stadlerhof anbieten. 

SCHNELLER, HÖHER, STÄRKER!! 
Just for fun, aber wer weiß, vielleicht 
kommt die/der nächste LA-Gewinne-
rIn aus Wilhering!?!

Auch Theresia hat klein angefangen … 
Näheres erfahrt ihr von ihr persönlich.
Wie Leichtathletik technisch rich-
tig gemacht wird, lernst du ab Sep-
tember, nähere Infos gibt’s auf 
www.fitnessamstadlerhof.at.

Sportverein 4KantHOF
Zielgruppen:
8–11 Jahre und 12–14/15 Jahre, ein-
fach beim ersten Mal reinschnuppern 
und vorher bitte anmelden!

Kurs 7-mal:
am 26.9., 3.10., 10.10., 17.10.,
24.10., 31.10., 7.11.2019
jeweils 17:30–18:45 Uhr

Kosten: je Einheit € 10,–
office@stadlerhof-wilhering.at
0676/506 4 5 64

Bronze-Olympiasiegerin Theresia Kiesl
gibt Leichtathletikkurse am 4KantHof
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Gute Bilanz der Mühlbach-Kicker 
trotz widriger Umstände
Nach dem zweiten Platz nach der 
Herbstsaison war natürlich der Ge-
danke an den Aufstieg durchaus be-
rechtigt, leider hat es nicht geklappt. 
Hauptgrund waren zum einen sicher-
lich die vielen verletzungsbedingten 
Ausfälle im Frühjahr, die es oft schwie-
rig machten, eine konkurrenzfähige 
Mannschaft zu stellen, und anderer-
seits haben auch die vielen, oft unnö-
tigen Sperren geschadet.

Trotzdem konnte der Aufwärtstrend 
der vergangenen Jahre fortgesetzt 
werden, ein vierter Platz vor dem 
letzten Spiel ist unter diesen Voraus-
setzungen als Erfolg zu werten. Der 
Einbau vieler Nachwuchsspieler wur-
de fortgesetzt; was zur Spitze fehlt, ist 
vielleicht ein Schuss mehr an spieleri-
scher Qualität. Hier ist künftig der He-
bel anzusetzen, um Chancen auf einen 
Aufstieg zu haben.

Abschied von KM-Trainer Stefan 
Rohrhuber
In den vergangenen drei Jahren hat 
sich Stefan Rohrhuber als Cheftrainer 
der Mühlbacher Kampfmannschaft 
seine ersten Sporen als Fußballtrai-
ner verdient. Es ist ihm in dieser Zeit 
gelungen, die Mannschaft ohne groß-
artige und teure Neuzugänge weiter 
zu entwickeln, und viele der Jungen 
konnten erste Erfahrungen bei Ein-
sätzen in der Kampfmannschaft sam-
meln. Seine Bilanz kann sich durchaus 
sehen lassen. In jedem Jahr wurde 
eine Platz- und Punkteverbesserung 
erreicht. Da ist schon eine kontinuier-
liche Aufwärtsentwicklung sichtbar. 
Es geht damit eine langjährige, von 

Vereinstreue und viel Einsatz gepräg-
te Zeit zu Ende. Stefan Rohrhuber hat 
eine sehr gute Arbeit geleistet, wofür 
ihm der Verein ganz herzlich dankt 
und ihm für seine Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg wünscht.

Termin-Vorschau
Sa., 7. Juli, ab 12 Uhr: Fußball-Klein-
feldturnier auf der Sportanlage der 
Union Mühlbach

Sa., 28. Juli, ganztags: Beach|Event – 
Volleyball am Sandplatz in Schönering

Medaillenregen für UMB-Gymnas-
tinnen
Insgesamt neun Medaillen konnten 
die Athletinnen der Union Mühlbach 
unter Leitung ihrer Trainerin Edith 
Parzmayr bei der diesjährigen Lan-
desmeisterschaft für Rhythmische 

Beim Auswärtsmatch gegen Meister Blaue Elf Wels gingen die ersatzgeschwäch-
ten Mühlbacher nach sehenswertem Kombinationsspiel sogar 1 : 0 in Führung

Gymnastik in Linz mit nach Hause 
nehmen. Caroline Penz wurde ihrer 
Favoritenrolle gerecht und holte zwei-
mal Gold im Gerätefinale Reifen sowie 
Ball und zweimal Silber mit Band und 
Keule.

Mit ihrer großartigen Leistung ge-
wann sie die Gesamtwertung der Ju-
niorinnenklasse 1 und holte den Lan-
desmeistertitel. Karla Lilli Schauer 
überzeugte mit ihrer Seil- und Ballkür 
und wurde Landesmeisterin in der 
Juniorinnenwettkampfklasse. Für die 
Reifen-Gruppe mit Elena Füreder, 
Sophie Gangl, Carolin Krause, Clara 
Ladstätter und Nora Pilsner gab es 
den 1. Platz in der Jugendklasse B. In 
den Einzelbewerben gab es noch Me-
daillen für Sophie Gangl (2. Platz/Kin-
derklasse 1) und für Clara Ladstätter 
(3. Platz/Kinderklasse 2).

Harald Engelsberger

Union Mühlbach

Sportverein Wilhering Sektion Fußball
Kampfmannschaft
Nachdem die letzten Wochen leider 
sportlich alles andere als erfreulich 
verlaufen sind und es auch unter-
schiedliche Auffassungen über die 
zukünftige Ausrichtung der Kampf-

mannschaft gab, musste leider der 
Vertrag mit Trainer Attila Szili aufge-
löst werden. Ab sofort heißt der neue 
Kampfmannschaftstrainer Alexander 
Oppolzer, ihm zur Seite steht als neu-
er Co-Trainer Klaus Neuhauser. Wir 

haben uns für diese interne Lösung 
entschieden, da Alex in seiner Rolle als 
Jugendleiter den Verein sehr gut kennt 
und als U15-Trainer ausgezeichnete 
Arbeit geleistet hat. Zukünftig sollen 
die jungen Spieler an die KM herange-
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Zum zweiten Family Day durften wir, dank Programm für Groß und Klein,
zahlreiche Familien begrüßen

Sport

Wenn Sie ein Wespennest zu Hause haben und sich von den Plagegeistern gestört fühlen, weil Sie z. B. Allergiker sind 
oder Kinder in die Nähe des Nestes kommen könnten, dann geben Sie uns Bescheid und wir werden Ihnen weiterhelfen.

Einsatzbereich FF Edramsberg: Edramsberg ,Fall, Mühlbach, Katzing
Kontaktperson: HBI Alexander Schramm, Tel.: 0699 / 11 87 42 81
Einsatzbereich FF Schönering: Schönering, Winkeln, Reith, Appersberg, Thalham, Lohnharting 
Kontaktperson: HBI Roland Zoitl, Tel.: 0664 / 80 11 71 80 43 
Einsatzbereich FF Wilhering: Wilhering, Ufer, Höf, Dörnbach, Hitzing
Kontaktperson: HBI Alexander Rosenauer, Tel.: 0664 / 38 17 064

Tarife Wespennesteinsätze
€ 40 bei einer Einsatzdauer bis zu einer halben Stunde 
€ 60 bei einer Einsatzdauer bis zu einer Stunde
€ 80 bei einer Einsatzdauer über eine Stunde

Sommerzeit ist Wespenzeit

führt werden, um gemeinsam mit den 
arrivierten Kräften eine schlagkräftige 
Truppe auf die Beine zu stellen. Wir 
wünschen Alex und Klaus alles Gute 
bei der neuen Herausforderung und 
freuen uns, dass sie sich entschlossen 
haben, diesen Weg gemeinsam mit 
uns zu gehen. 

Bei Attila bedanken wir uns herzlich 
für die geleistete Arbeit im letzten 
Jahr, wir durften mit ihm einen sehr 
sympathischen Menschen kennenler-
nen! 

Family Day 2018
Der SVW veranstaltete am 26. Mai 
zum zweiten Mal den Family Day. 
Nach dem verregneten ersten Family 
Day im letzten Jahr standen die Vor-
zeichen heuer nun deutlich besser, 
traumhaftes Wetter sorgte für viel Be-
such!

Mit einer Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, dem Zauberer Maguel, der Frei-
willigen Feuerwehr Schönering mit 
ihrer Zielspritzanlage, dem Wilher-
inger Tennisverein mit zwei kleinen 
Tennisnetzen und den Streetworkern 

aus Leonding mit ihrem MicroSoccer-
Court gab es ein großes Angebot für 
die Kleinen. 
An dieser Stelle möchten wir uns herz-
lich bei allen Helfern und Helferinnen 
bedanken, bei allen, die beim Auf- und 
Abbau sowie am Family Day selbst 
mitgeholfen haben, bei allen Kuchen-

bäcker/Innen, bei den Grillmeistern, 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Schö-
nering unter der Leitung von Markus 
Holzbauer und dem Tennisverein mit 
Hannes Peherstorfer.

Es war uns eine Freude und bis zum 
Family Day 2019!

Gerald Plankenauer
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Spielgemeinschaft Mühlbach/Wilhering
Kroatien war eine Reise wert ...
An einem Freitag im Mai – für eini-
ge war es noch mitten in der Nacht 
– machten sich mehr als 60 Spieler, 
Eltern und Betreuer der Fußball-Spiel-
gemeinschaft Mühlbach/Wilhering 
auf den Weg nach Poreč/Kroatien. Im 
Gepäck Urlaubsstimmung, Vorfreude 
auf die Turniere und die Hoffnung auf 
schönes Wetter. Kurz nach Mittag Tur-
nier-Check-in in Umag und weiter in 
die Anlage nach Poreč. Die Unterkünf-
te wurden bezogen, bei einigen flog 
der Koffer nur aufs Bett, rein in die Ba-
desachen und ab ins Meer. Gutes Wet-
ter bei der Ankunft machten die doch 
eher frischen Wassertemperaturen 
vergessen – zumindest bei einigen.

Voller Tatendrang machten sich dann 
die Mannschaften der U13 und der 
U15 auf den Weg zurück nach Umag, 
um sich beim internationalen Turnier 
mit Mannschaften aus verschiedenen 
Ländern zu messen – angekommen 

gleich der erste Schreck! Wegen ei-
nes Fehlers der Turnierleitung musste 
die U15 nun doch wieder retour nach 
Poreč. Die Jungs mussten dann zwar 
alle drei Vorrundenspiele hintereinan-
der bestreiten, konnten aber dennoch 
den Gruppensieg einfahren. Leider 
war dann im Viertelfinale gegen eine 
Mannschaft aus Tschechien End-sta-
tion. Im Spiel um Platz 7 wurde dann 
Austria Klagenfurt mit 3 : 1 bezwun-
gen. Für die U13 waren die Gegner lei-

der körperlich zu überlegen, weshalb 
die Mannschaft ziemlich schnell in den 
Urlaubsmodus schaltete. Der Sonntag 
wurde dann wieder mit Sonne, Strand, 
Meer, Tube-Fahren und Paintball ge-
nossen. Am Montag Vormittag endete 
ein super Wochenende für alle Betei-
ligten mit der Heimreise – und dem 
allgemeinen Wunsch auf eine Wieder-
holung am Pfingstwochenende 2019.

Harald Engelsberger

Die Spielgemeinschaft Mühlbach-Wilhering im Trainingscamp Porec

ASKÖ Wilhering Sektion Turnen
Heuer gab es erstmals vor der OÖ 
Landesmeisterschaft Qualifikationen. 
Leider konnten wir wegen diverser 
Veranstaltungen (Musikkonzert, Ka-
barett, Hortfeier etc.) nicht trainieren 
und die Qualifikation nicht bestreiten. 
Somit war eine Teilnahme bei der OÖ 
Landesmeisterschaft nicht möglich.

Die Turner und Turnerinnen sollten für 
einen Wettkampf optimal vorbereitet 
sein, Turnen ist eine sehr trainingsin-
tensive Sportart.

Als Ersatz nahmen wir am 23. Juni an 
einem Vereinsvergleichswettkampf 
bei Union Schweinbach mit 9 Wett-
kämpfern teil und waren dort sehr er-
folgreich.
1. Plätze in ihrer Altersklasse: Nadine 
Bauer, Caroline Berger, Leonie Berger, 
Laura Swoboda, Henry Ladstätter, 
David Trailovic
2. Plätze: Emma Rathmanner, Linda 
Hofmarcher, Maja Trailovic

Vorschau: ASKÖ Wilhering Kinder- 
und Jugendolympiade am
22. September 2018 auf dem Sport-
platz in Schönering.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Unsere Devise ist, alle Altersgruppen 

zum gesunden Sport zu animieren!

In diesem Sinne wünschen wir schöne 
und erholsame Ferien und freuen uns 
auf ein regelmäßiges Wiedersehen im 
Herbst in unseren Turnstunden!

Hedwig Bauer

Sport
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Ein fixer Programmpunkt jedes Jahr 
des EKiZ Wilhering ist der „Besuch bei 
der Feuerwehr“, der auch heuer wie-
der viele Kinderaugen zum Strahlen 
brachte. Vielen Dank an die FF Schö-
nering für diese gelungene Veranstal-
tung, allen voran Herrn Roland Zoitl. 

An dieser Stelle möchte ich mich auch 
einmal ganz herzlich bei unseren zahl-
reichen und treuen BesucherInnen be-
danken, die das Eltern-Kind-Zentrum 
immer wieder neu beleben – DANKE!

Veranstaltungen im Herbst
F18-01 OFFENER TREFF: immer
mittwochs von 09:00 bis 11:00 Uhr
F18-04 NACHMITTAGSTREFF:
06.09. und 04.10.2018, jeweils von 
15:00 bis 16:30 Uhr
F18-10 SPIELGRUPPE Kuschelbären: 
Mo., 10.09.2018 bis 22.10.2018, von 
09:00 bis 10:30 Uhr
F18-18 TanzFreiRaum:
Mo., 10.09.2018 bis 15.10.2018,
von 14.30 bis 15:30 Uhr

Kinder

Eltern-Kind-Zentrum

F18-11 SPIELGRUPPE Maxikäfer: 
Do., 13.09.2018 bis 25.10.2018,
von 09:00 bis 10:30 Uhr
F18-06: BABYMASSAGE:
Mi., 19.09.2018 bis 17.10.2018, von 
17:00 bis 18:00 Uhr

F18-19 Wildkräuterspaziergang 
Herbst: Fr., 21.09.2018, von 14:30 bis 
17:00 Uhr
F18-08 TRAGEBERATUNG: Fr., 
28.09.2018, von 09:00 bis 11:00 Uhr
F18-14 YOGA KIDS: Di., 02.10.2018 
bis 13.11.2018, von 16:15 bis 17:15 Uhr
F18-15 ELTERN-KIND-YOGA: Di., 
02.10.2018 bis 13.11.2018, von 15:00 
bis 16:00 Uhr
F18-05 RÜCKBILDUNGSGYMNAS-
TIK: Mi., 03.10.2018 bis 31.10.2018, 
von 09:00 bis 10:00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten!

Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team
Tel: 0699/168 86-382

E-Mail: ekiz.wilhering@kinderfreunde.cc
Facebook: elternkindzentrumwilhering

Danke für Ihr „Gefällt mir“ auf unserer Seite!

Das EKiZ durfte
die FF Schönering besuchen

Kaum zu glauben, wirklich war, Hort 
Wilhering wird 20 Jahr’!
Am 4. Mai 2018 feierten wir unser gro-
ßes Jubiläum. Mit großer Begeiste-
rung wirkten über 100 Kinder bei der 
Aufführung unseres Musicals „Auch 
du gehörst dazu“ mit. Die tolle Leis-
tung der Kinder wurde durch zahl-
reiche Besucher belohnt. In gemütli-
chem Rahmen wurde das langjährige 
Bestehen gefeiert.

Das Hortteam bedankt sich für euer 
großes Vertrauen und will euch sagen:

Nicola Nitterl

Hort Wilhering

Mit großem Herz sind wir für eure Kinder da und wollen weiter tun, ja klar.
Wir fühlen uns in unsrem Zuhause wirklich wohl und hoffen auf weitere Jahre, jawohl!

Deshalb wollten wir mit euch feiern und DANKE sagen, dass es uns gibt!
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Volksschule Schönering

Der erste Führerschein!
Am Freitag, den 18.05.2018 absolvierten die Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klassen der VS Schönering die frei-
willige Radfahrprüfung.
Nach intensiver Auseinandersetzung mit theoretischen In-
halten im Rahmen der Verkehrserziehung setzten sie diese 

auch bei der praktischen Prüfung erfolgreich um.
Nun im Besitz ihres ersten Führerscheins sind die Kinder 
bereits fleißig mit ihren Fahrrädern unterwegs.

Herzlichen Glückwunsch und sichere Fahrt!
Susanne Pirngruber, Margarete Mayr

Stiftsgymnasium Wilhering

Wilheringer SchülerInnen erobern 
Europa
Die im Stiftsgymnasium im Rahmen 
des Sprachenunterrichts angebote-
nen Studienreisen sind ein großes Er-
lebnis für die SchülerInnen und hinter-
lassen bleibende Eindrücke.

Neben dem Besuch einer Sprachschu-
le, in der sie ihre Sprachkenntnisse an-
wenden und im entspannten Ambien-
te vertiefen konnten, entdeckten die 
Spanisch-SchülerInnen auf den Spu-
ren Gaudís die Sehenswürdigkeiten 
Barcelonas: Barrio Gótico, La Rambla, 
den Markt Boqueria, die umwerfende 
Sagrada Família und den lebendigen 
Strand Barceloneta. Eines der High-

lights war neben der Freundlichkeit 
der Menschen eine temperamentvolle 
und authentische Flamencoshow, die 
mit tänzerischem Können und musi-
kalischer Glanzleistung bestach. 

Ebenso beeindruckt waren die Latei-
nerInnen davon, in der ewigen Stadt 
Rom die aus dem Unterricht bekann-
ten historischen Plätze sozusagen live 
zu erleben: die Kurie auf dem Forum 
Romanum, in der Cäsar, Cicero & Co 
aus- und eingingen, den Friedensaltar 
des Augustus, mit dem sich Augus-
tus in kosmische Sphären versetzte, 
den Largo Argentina in der Nähe des 
Pompeiustheaters, wo Cäsar ermor-
det wurde, die Lateranbasilika, in der 

viele Konzilien stattfanden, die Via 
Appia, auf der Petrus die ewige Stadt 
betrat, Ostia, den pulsierenden Hafen 
Roms u. v. m. Keinesfalls zu kurz kam 
die römische Küche.

Jeder Tag wurde schließlich im Pa-
lazzo del Freddo mit einem tollen Eis 
feierlich beendet – viele Eindrücke in 
einer intensiven Stadt, die wahrlich al-
les zu bieten hat.

Im Juli wird sich dann die Wahlpflicht-
fachgruppe Russisch auf Reisen bege-
ben, um St. Petersburg zu erkunden 
– der vielfältige Sprachunterricht am 
SG Wilhering öffnet die Tore zur Welt.

Prof. Mag. Christine Simbrunner
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Volksschule Wilhering
VolksschülerInnen erkennen den 
Sinn
Die Kinder der VS Wilhering konnten 
bei verschiedenen Sinnesübungen 
zum Thema Lebensmittel regional 
und nachhaltig fühlen, schmecken, 
tasten, hören und sehen:

Wie fühlt sich ein Kohlrabi an, warum 
ist Spargel einmal grün und einmal 
weiß, wie schmecken unterschiedli-
che Apfelsäfte, wie riecht Paprika, wie 
hört sich Gemüseschneiden an?

Die Kinder wollten es genau wissen 
und machten sich auf die Suche nach 
den Wurzeln des Geschmacks. Dass 
die spannenden und unterhaltsamen 
Sinnesübungen nicht nur für Kinder 
gedacht waren, zeigte sich beim Be-

such von Bürgermeister Mario Mühl-
böck. Er unterstützte die Aktion, stieg 
auch spontan in den Kurs ein und be-
wies ein gutes Gespür bei den Sinnes-
stationen.

Lebensmittel mit allen Sinnen erleben 
und erkennen ist nicht mehr selbstver-
ständlich. Auch das Wissen, woher un-
sere Lebensmittel kommen, führt bei 
manchen zu „Aha-Erlebnissen“! 

Eva Pröll

Kräuterworkshop
Im Rahmen unseres Klimabündnisprojektes „Schlau kon-
sumieren – besser essen“ hielten wir heuer im Mai für jede 
Klasse einen Kräuterworkshop mit einer Kräuterpädagogin 
ab. So bekamen alle Kinder die Möglichkeit, Wissens- und 
Erzählenswertes über die Kräuter und Würz- und Heilpflan-
zen rings um unsere Schule zu erfahren und diese Pflanzen 
auch zu kosten. Besonders spannend war es für uns, was al-
les in unserem „Wilden Eck“, der Kräuterwiese unserer Schu-

Heimische, aber auch exotische Kräuter
durften wir erschnuppern 

Bei der Kräutersuche

Volksschule Dörnbach

le, gedeiht, frisch verzehrt oder getrocknet verwendet 
werden kann. Selbstverständlich wurden wir aber auch 
am Waldrand und in unseren Schulhochbeeten fündig.

Nach einer kurzen Kräuterwanderung bereiteten wir mit 
der Kräuterkennerin Kathi Kräutertopfen mit Gundelre-
be, Klee, Schafgarbe, Taubnessel, Petersilie, Schnittlauch 
usw. zu, den wir uns anschließend auf knusprigem Brot 
schmecken ließen! 

Margit Mittermaier

Schulen
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Konzertwertung 2018 
Am 17. März 2018 fand die Konzert-
wertung des Bezirks Linz-Land im 
Festsaal der Berufsschule Ritzlhof 
statt. Für unseren neuen Kapellmeis-
ter Christian Neunteufel, zu diesem 
Zeitpunkt gerade einmal 10 Tage im 
Amt, die erste Ausrückung mit uns 
und mit 80,5 Punkten und einer Bron-
zemedaille eine tolle Ausgangsbasis 
für die weitere Arbeit mit dem Orches-
ter. Gedankt sei an dieser Stelle auch 
unserem Pater Johannes, der in der 
Zeit der Kapellmeistersuche die Pro-
benarbeit leitete. 

Frischer musikalischer Wind in Dörn-
bach
Wie oben erwähnt, hat die musikali-

Musikverein Dörnbach

Weckruf am 1. Mai mit Anhänger in Großdörnbach

Rücktritt Obmann Roland Wolfes-
berger
Aus persönlichen Gründen hat Roland 
Wolfesberger seine Funktion als Ob-
mann des Musikvereins Schönering 
zurückgelegt.

Roland hat in seiner Zeit als Obmann 
viel Positives für den Verein bewegt – 
vielen Dank Roland an dieser Stelle für 
dein großes Engagement!

Bis zur Neuwahl im September 2018 
übernehmen die Obmann-Stellvertre-
ter Fritz Göttfert und Richard Geirho-
fer interimistisch die Leitung des Ver-
eins.

Jungmusikerkonzert „Freude mit 
Musik“
Unsere JOSCHIS (Jugendorchester 
Schönering) hatten am 27.05.2018 
wieder ihren großen Auftritt im Rah-
men des Konzertes „Freude mit Mu-
sik“ im Pfarrheim. Der Titel ist offen-
bar nicht nur aus Sicht der jungen 
MusikerInnen, sondern auch für das 
Publikum sehr passend gewählt, denn 
der Saal war wieder voll besetzt. Ju-
gendreferent Franz Azesberger hatte 

Musikverein Schönering

wie immer die musikalische Leitung 
inne. Die Moderation lag in den Hän-
den von Barbara Diesenreither und 
Johannes Berger. 

Tradition bei diesem Konzert hat ein 
Auftritt eines Ensembles aus der „gro-
ßen“ Kapelle. Heuer war das Horntrio 
mit Alois Kirchschläger, Martin Stadler 
und Johannes Berger an der Reihe.

Bei zwei Stücken (Rock my Soul, 
Siyahamba) sang erstmals der JO-
SCHI-Chor, bestehend aus Angehöri-

gen und Freunden der JOSCHIS und 
des MV, mit – eine gelungene Premie-
re.

Das abwechslungsreiche Programm 
mit Stücken aus verschiedenen musi-
kalischen Genres fand großen Anklang 
beim Publikum, das sich noch eine Zu-
gabe von den JungmusikerInnen er-
klatschte: „Land of Hope and Glory“ 
(inoffizielle Hymne Großbritanniens), 
Gesang: Marketenderin Stefanie Kapl.
Gratulation allen AkteurInnen zu ei-
nem gelungenen Konzert!

Peter Sighartner

Die JOSCHIS mit dem JOSCHI-Chor in Aktion

Musik
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sche Leitung in unserem Verein nun 
der 25-jährige Wahl-Linzer und Infor-
matiker Christian Neunteufel über-
nommen.

Wir freuen uns, dass mit Christian ein 
junger, motivierter Orchesterleiter 
voller Tatendrang zu uns gefunden 
hat, und dürfen ihm zur Ende Mai mit 
gutem Erfolg abgeschlossenen Ka-
pellmeisterausbildung herzlich gratu-
lieren.

1.-Mai-Weckruf – Maifest 25 Jahre 
Dorfgemeinschaft Dörnbach
Am 1. Mai waren wir bereits in den frü-
hen Morgenstunden mit dem Traktor-
anhänger unterwegs und haben den 
Feiertag für die Großdörnbacher mu-
sikalisch beginnen lassen. Traditionell 

ging es weiter zum SPÖ-Aufmarsch in 
Linz, anschließend wieder zurück auf 
den Dörnbacher Dorfplatz.

Dort stand das Maifest der Dorf-
gemeinschaft ganz im Zeichen des 
25-jährigen Jubiläums, das wir mit 
einem Frühshoppen umrahmen durf-
ten. Wir gratulieren zum 25-jährigen 
Bestehen und hoffen, noch viele kom-
mende Maifeste musikalisch berei-
chern zu können. 

Kirchenkonzert 2018
Wer sich vom frischen Wind im Musik-
verein Dörnbach selbst überzeugen 
möchte, den dürfen wir am 27.6.2018 
um 20:00 in die Stiftskirche Wilhering 
zum Kirchenkonzert des Musikverein 
Dörnbach einladen. 	 Karl Langthaler

Musik

Feel the Love Tonight
12 Musicals, 17 Tophits, ein fabelhaf-
ter Pianist, eine ausdrucksstarke Sän-
gerin, ein kreativer Moderator und 
die begeisternde Chorgemeinschaft 
Dörnbach – das waren die Zutaten des 
fulminanten Musical-Konzerts „Feel 
the Love Tonight“, das am 9. Juni 2018 
im Theaterstadel des Stiftes Wilhering 
stattfand.

Die Chorgemeinschaft Dörnbach 
wagte sich das erste Mal an das Genre 
„Musical“. Komplexe Rhythmen, z. T. 
sehr hohes Tempo, anspruchsvolle 
Dynamik und viel englischer Text stell-
ten eine große Herausforderung dar, 
der sich der Chor aus über 30 Dörnba-
cher Sängerinnen und Sängern – ne-
ben den regelmäßigen Proben und 
sonstigen Auftritten – in drei Proben-
tagen und einem Probenwochenende 
stellte.

Tophits aus The Phantom of the Ope-
ra, West Side Story, Annie Get Your 
Gun, Grease, Mamma Mia, Jesus 
Christ Superstar u. v. a. wurden im 
Wechsel zwischen Chor und Solistin 
dargeboten. Als souveräner Modera-
tor erzählte Joachim Rathke die Hin-
tergrundstory, um die verschiedenen 
Nummern zu einer Geschichte bzw. zu 

einem Ganzen zusammenzuführen. 
So wie er im Laufe des Konzerts zum 
wahren Musical-Fan mutierte, so hof-
fen wir, das Publikum von der hohen 
Qualität dieser Musik und auch ihrem 
inhaltlichen Anspruch überzeugt zu 
haben. Die große Begeisterung im 
vollen Wilheringer Stadel stimmt uns 
diesbezüglich optimistisch und spornt 
uns zu weiteren Projekten an.

Mit der Zugabe „Can You Feel the 
Love Tonight“ aus dem Musical „The 
Lion King“ schloss sich der Kreis zum 
Titel des Konzerts. Wir sind sicher, 
dass das Publikum im Saal der Auffor-
derung „Feel the Love Tonight“ folgen 
und die Frage der Zugabe mit „Ja“ 
beantworten konnte. So wie viele der 

Hits die„Liebe“ zum Thema machten, 
so war während des ganzen Konzerts 
auch das stimmige und begeisterte 
Zusammenwirken aller Beteiligten 
sehr spürbar.

Das gemeinsame Erarbeiten und Mu-
sizieren verbindet und schafft immer 
wieder vertiefte Gemeinschaft. So 
bleibt, allen Mitwirkenden und dem 
zahlreich erschienenen Publikum sehr 
herzlich zu danken.

Wollen Sie Teil unserer musikalischen 
Gemeinschaft werden? Dann schauen 
Sie donnerstags um 19:15 Uhr c. t. im 
Pfarrheim Dörnbach vorbei und hören 
Sie sich das an …

Peter Glatz

Chorgemeinschaft Dörnbach

Die Chorgemeinschaft hielt das Musical-Konzert „Feel the Love Tonight“ ab
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Diese Sommerpause haben wir uns 
redlich verdient. Nun, ein erfolg-
reiches, aber auch anstrengendes 
Halbjahr liegt hinter uns. Besonders 
bezaubernd war wieder das Chorwo-
chenende am Attersee.

In dieser herrlichen Umgebung fällt 
das Proben zur Vorbereitung unse-
rer Sommerkonzerte wirklich nicht 
schwer. Die Pausen wurden, je nach 
Lust und Laune, effektiv genutzt, ob 
es nun ein kleiner Ruderausflug, spa-
zieren gehen oder einfach nur am See 
abhängen war. Wir konnten es in vol-
len Zügen genießen. 

Wir appellieren an alle, die Lust am 
Singen haben, teilt mit uns das schöne 
Hobby! Regelmäßige Proben gibt es 
jeden Mittwoch 19:45 Uhr in der Mu-
sikschule Wilhering unter der Leitung 
von Mag. Bernhard Bruckboeg. Wir 
freuen uns auf jedes neue Mitglied. 
(Sommerpause bis Anfang Septem-

Singkreis Schönering

ber, am 12.9.2018 beginnen wir mit 
neuer Frische.)

Auf diesem Wege möchten wir uns 
ganz herzlich bei allen Besuchern be-
danken, die uns immer und bei jedem 

Wetter die Treue halten. Besonde-
rer Dank im Namen aller gilt unseren 
Sponsoren, ohne sie wären die Kon-
zerte in dieser Qualität nicht möglich.
Also bis bald und einen wunderbar 
erholsamen Sommer wünscht euer 
Singkreis Schönering!

Silvia Hirschfeld

Wir freuen uns auf neue Stimmen im Singkreis

Musik, Samariter

Arbeitersamariterbund Alkoven
Neue Notrufnummer und Verlegung 
der Leitstelle nach Linz mit letztem 
Quartal 2018
Aufgrund der landesweit, für alle Ein-
satzorganisationen, geforderten Zu-
sammenlegung der Leitstellen wird 
die Leitstelle des Samariterbundes 
Alkoven an die Leitstelle des Samari-
terbundes Linz angegliedert.

Aktuell ist unsere Dienststelle das 
ganze Jahr über durchgehend mit ei-
nem Leistellendisponenten besetzt. 
Mit dem letzten Quartal 2018 wird 
sich dies aufgrund der Verlagerung der 
Leitstelle ändern. Wenn alle im Dienst 
befindlichen Mannschaften im Einsatz 
sind, ist die Dienststelle außerhalb un-
serer Bürozeiten unbesetzt.

Sobald unsere Leitstelle angegliedert 
ist, sind wir für Ihre Notrufe und Kran-
kentransporte unter der Nummer 
0732/21 24 erreichbar.

Was heißt das für Sie als Bürger?
Für Sie wird sich grundlegend NICHTS 
ändern – ausgenommen die neue Not-
rufnummer!

Wir sind weiterhin rund um die Uhr für 
Sie im Einsatz und telefonisch erreich-
bar.

Außerdem sind wir weiterhin für alle 
Ihre Anfragen (ausgenommen Notru-
fe und Krankentransporte) unter der 
bekannten Nummer 07274/88 50 in 
den Bürozeiten von Montag bis Don-
nerstag von 08:00 bis 17:00 Uhr und 
Freitag von 09:00 bis 15:00 erreichbar. 

Außerhalb dieser Bürozeiten wird die-
se Nummer an unseren Bereitschafts-
dienst weitergeleitet. Deshalb bitten 
wir Sie, nur in dringenden Fällen, die 
nicht bis zum nächsten Werktag war-
ten können, diese Nummer außerhalb 
der Bürozeiten zu wählen.

Es besteht die Möglichkeit, wenn 
alle unsere Mannschaften unterwegs 
sind, dass Sie niemanden auf unserer 
Dienststelle antreffen. Um dem ent-
gegen zu wirken, bitten wir Sie, von 
zuhause aus den Notruf 0732/21 24 zu 
wählen. Falls Sie dennoch zu unserer 
Dienststelle kommen und diese un-
besetzt vorfinden, betätigen Sie den 
Notrufknopf neben unserer Haustüre. 
Sie werden mit der Leitstelle verbun-
den, die Ihnen schnellstmöglich Hilfe 
zukommen lässt.

Die gewohnte Notrufnummer wird in 
der Übergangszeit weiterhin zur Ver-
fügung stehen, sie wird jedoch in un-
sere gemeinsame Leitstelle Linz um-
geleitet.

Wir sind stets bemüht, unsere aktuel-
len Leistungen in der gleichen Quali-
tät für Sie anzubieten, sodass Sie die 
Umstellung nicht merken werden.

Stefan Michels
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Rotes Kreuz Wilhering

Ortsausschuss: (v. l.) Klaus Dannerbauer, Thomas Klein,
Stefanie Birschkus, Melanie Krenmayr, Ursula Doppler,
Regina Übermasser, Anita Mayr, Bernadette Weinreich,

Marion Reischl, Andrea Kraml, Lisa Renauer & Tarek Elsherif

Ortsstellenleiterin Ursula Doppler und
Stellvertreterin Melanie Krenmayr

Zepter an neue Ortsstellenleiterin 
übergeben
Im Rahmen der Ortsstellenversamm-
lung im April 2018 wurde Ursula 
Doppler einstimmig zur neuen Orts-
stellenleiterin der Ortsstelle Wilhering 
gewählt. Die aus Aschach stammende 
Kindergartenpädagogin ist seit fast 
20 Jahren ehrenamtlich beim Roten 
Kreuz tätig und konnte in den letzten 
10 Jahren als Stellvertreterin bereits 
viel Erfahrung sammeln.
„Nach so vielen Jahren der ehrenamt-
lichen Tätigkeiten, in den unterschied-
lichsten Bereichen des Roten Kreuzes, 
freue ich mich über eine neue Aufga-

be. Das kameradschaftliche Verhält-
nis unter den Mitarbeitern sowie die 
freundschaftliche Zusammenarbeit 
mit den anderen Einsatzorganisatio-
nen liegen mir besonders am Herzen“, 
betont Ursula Doppler. 

Unterstützt wird sie künftig von Stell-
vertreterin Melanie Krenmayr aus Wil-
hering. Verstärkt wird das Team rund 
um Ursula Doppler weiters durch: Ta-
rek Elsherif (Jugendreferent), Andrea 
Kraml (Freiwilligenkoordinatorin), 
Regina Übermasser (Beirätin), Klaus 
Dannerbauer (Dienstführung), Lisa 
Renauer (Dienstführung-Stv.), Tho-

mas Klein (Beirat für technische Be-
lange), Marion Reischl (Finanzbeirat), 
Anita Mayr (Schriftführung), Stefanie 
Birschkus (Besuchsdienst) und Ber-
nadette Weinreich (Öffentlichkeitsar-
beit). 
Sie sind an einer freiwilligen Mitar-
beit interessiert? – Wir haben die 
passende Jacke für Sie!
Informationen erhalten Sie direkt bei 
den Dienststellen oder auch telefo-
nisch unter 07272/24 00-22 oder per 
E-Mail wilhering@o.roteskreuz.at. 

Fragen Sie auch nach den Möglichkei-
ten eines Schnupperdienstes!

Bernadette Weinreich
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Eierpecken
Über 40 Mitglieder fanden sich beim traditionellen Eierpe-
cken am Gründonnerstag ein. Diesmal im Gasthaus Hollaus. 
Im Finale besiegte Pichler Ilse Ulli Weber. Sie konnte sich 
über ein kunstvolles Vogelhaus, gespendet und hergestellt 
von Walter Leitgeb, erfreuen. Der zweite Preis, ein Hase 
aus Birkenholz, konnte sich ebenfalls sehen lassen. Platz 
drei ging an unsere Schriftführerin Karin Stiegler, die gegen 
Weber Sepp erfolgreich war. Und das alles unter der Patro-
nanz von Bürgermeister Mario Mühlböck, der uns mit Gat-
tin Christa und Tochter Christina besuchte. Für die fleißigen 
SubkassierInnen gab es eine süße Osterüberraschung. 

Ausflug nach Hinterstoder zum Schiederweiher
Die mächtige noch schneebedeckte Kulisse von Spitzmau-
er und großem Priel empfing uns bei gutem Wanderwetter 
bei unserem Ausflug nach Hinterstoder. Während einige mit 
der herrschaftlichen Kutsche fuhren, ging es für die anderen 
auf schattigen Waldwegen zum Schiederweiher und zur Pol-
sterlucke. Erste Rast mit Mittagessen. Weiter wanderten wir 
entlang der eiskalten tiefgrünen Steyr bis zu deren Ursprung 
und wieder zurück. 2. Rast mit Kaffee und der obligaten Kar-
dinalschnitte. Der Rückweg zum Busparkplatz war dadurch 
etwas gemächlicher. Und erst bei der Heimfahrt öffneten 
sich die Schleusen des Himmels.

Manfred Winter

Pensionistenverband
Wilhering

Beim Eierpecken am Gründonnerstag gab
es wieder zahlreiche, liebevoll geschnitzte Preise aus Holz

Die Seniorengruppe wanderte entlang des Schiederweiher
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Seniorenbund Wilhering

Senioren, Vereine

Am 4. April startete eine große Grup-
pe von Interessenten, die Näheres 
über ihre Heimatgemeinde erfahren 
wollten – und dies im wahrsten Sinn 
des Wortes: mit dem Bus.

Erste Station war das Zisterziens-
erstift, wo uns Pater Christian die 
umfangreiche, wertvolle Bildergale-
rie zeigte und erklärte. Heinz Veres 
(Gästeführer des Stiftes) informierte 
über die Gründung des Ordens und 
führte durch die Stiftskirche und den 
barocken Kreuzgang (mit frühgoti-
schen Resten). Bgm. Mario Mühlböck 
empfing uns als Hausherr zu einem 
Kurzbesuch im neuen Gemeindeamt. 
Kreuz und quer ging es dann durch 

unser Gemeindegebiet, und Vizebgm. 
Markus Langthaler erwies sich wie-
der einmal als kundiger Historiker 
und erzählte anschaulich, untermalt 
durch die realen Bilder der einzelnen 
Orte und der Landschaft, Wissenswer-
tes über unsere Geschichte – vieles, 
was für manche im hektischen Alltag 
schon untergegangen oder in Verges-
senheit geraten war. Einigermaßen 
schwitzend ging es dann ein Stück 
zu Fuß zum Kraftwerk, wo uns sehr 
eindrucksvoll die Schleusentechnik 
erklärt wurde. Den Abschluss dieses 
mehr als sehenswerten Ausfluges gab 
es dann beim „Rohrli“ in Appersberg. 
Fazit des Tages: Warum in die Ferne 
schweifen, das Gute liegt so nah!

Frühlingsreise nach Montenegro
Im April machte sich eine Senioren-
gruppe auf die Reise in die ehemalige 
jugoslawische Teilrepublik Montene-
gro. Dieses wunderbare Land mit sei-
ner herrlichen Landschaft, Kultur und 
Geschichte bietet so vieles, was wir in 
so kurzer Zeit natürlich nur periphär 
kennenlernen konnten.

Gesellige Folkloreabende mit gutem 
Essen rundeten das Bild ab, und Fo-
tomotive gab es viele, von der Bucht 
von Kotor mit der gleichnamigen von 
Mauern umgebenen Altstadt, der 
weitläufigen Landschaft mit dem ser-
bisch-orthodoxen Kloster Ostrog bis 
zum größten Süßwassersee des Balk-
ans, dem Skutarisee.

Heinz-Kurt Veres

Die Seniorengruppe in Montenegro Wilhering wurde von neuen Seiten entdeckt

Faire Gemeinde Wilhering – die 
nächsten Schritte
Seit Ende vergangenen Jahres be-
kennt sich die Gemeinde Wilhering 
zum fairen Handel und ist als FAIR-
TRADE-Gemeinde ausgezeichnet. 
Um Anregungen für weitere Umset-
zungsmöglichkeiten des FAIRTRA-
DE-Gedankens in der Gemeinde zu be-
kommen, lud die B-fair-Projektgruppe 
vor einigen Wochen zwei Vertreter 
aus anderen FAIRTRADE-Gemeinden 
zu einer Informationsveranstaltung 

B-fair
ein. Als Gäste eingeladen waren Ver-
treter aus Schulen, Kindergärten und 
Vereinen, und das B-fair-Projektteam 
freute sich über knapp 20 interessier-
te Besucher, darunter Bürgermeister 
Mario Mühlböck, die beiden Vizebür-
germeister Markus Langthaler und 
Christina Mühlböck, zahlreiche Ge-
meinderäte sowie Lehrerinnen und 
Kindergartenpädagoginnen. 

Josef Habringer aus Lembach und Mi-
chaela Meindl aus Traun arbeiten seit 

einigen Jahren in den B-fair-Projekt-
teams ihrer Kommunen mit. Habrin-
ger ist Lehrer und Mitbegründer der 
ersten FAIRTRADE-Region in Ober-
österreich, die acht Gemeinden rund 
um Lembach umfasst. „Das Wich-
tigste, um den Gedanken des fairen 
Handels weiter zu transportieren, ist, 
dass man diesen auch lebt und nicht 
nur predigt“, ist Habringer, der kon-
sequenterweise mit Kleidungsstü-
cken aus fairer Baumwolle auftrat, 
überzeugt. Habringer organisierte mit 
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Josef Habringer und Michaela Meindl informierten die Wilheringer über
Möglichkeiten, wie der „faire“ Gedanke in der Gemeinde umgesetzt werden kann

„Feiern, Gmiatlichkeit, Guat Essen & 
Trinken!“ Mit diesem Motto feierten 
wir am 01.05.2018 in Dörnbach unser 
25. Jubiläums-Maifest. 1994 haben 
wir engagierte Dörnbacher die Mai-
baum-Tradition mit neuem Leben 
gefüllt. Seit dem ist die stark ange-
wachsene Dorfgemeinschaft – mit all 
ihren jungen und erfahrenen Ehren-
amtlichen – ein wesentlicher Pfeiler 
unserer Dorfkultur und somit unserer 
Lebensqualität. Das schon seit Jah-
ren über die Gemeindegrenzen hin-
aus bekannte Maifest der DÖ feier-
te u. a. mit dem MV Dörnbach, dem 
Live-Musik Duo „Andy Sturm & Mandi 
Dumphart“, Kindermaitanz des KIGA 
Dörnbach um den Maibaum, „Rei O 
Hai“ – Schuachplattla-Menscha aus 
Reichenau. Weiters erfolgt heuer die 
Übergabe der Führungsverantwor-
tung an die nächste junge DÖ-Gene-
ration! Die engagierten jungen und 
erfahrenen Dorfgemeinschaftler be-

Dorfgemeinschaft Dörnbach

seinem Team bisher einige faire Mo-
deschauen, einen Tag der Nachhaltig-
keit, lud zu Theatervorstellungen mit 
Teilnehmern aus Afrika und bewirkte, 
dass in Einrichtungen der Gemeinde 
fairer Kaffee ausgeschenkt wird und 
Geschenkkörbe mit fairen Produkten 
verschenkt werden. 

Michaela Meindl ist in Traun für den 
zentralen Einkauf für Kindergärten, 
Horte , Bäder etc zuständig. Da die 
Mitarbeiter mit ihrer Arbeitskleidung 
unzufrieden waren, beschloss man, 
auf „faire“ Arbeitskleidung umzustel-
len. „Die Kosten für die T-Shirts aus 
fairer Baumwolle sind nur geringfügig 
höher als für ,normale‘ Leiberl, und 
die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter 
stieg schlagartig“, erzählte Meindl. In 
Traun ist nun eine FAIRTRADE-Pro-
jektgruppe tätig, in die mehrere Ab-
teilungen des Rathauses eingebunden 
sind. 

Die Stadt schickt einmal jährlich eine 
Informationsbroschüre aus, in der 
FAIRTRADE-Veranstaltungen und An-
bieter fairer und regionaler Produkte 

aufgelistet werden. „Auch in Wilhe-
ring ist gerade ein Ab-Hof-Wegzeiger 
in Arbeit, in der dem die bäuerlichen 
Produzenten vorgestellt werden“, er-
gänzte dazu der Vorsitzende des Um-

weltausschusses Franz Hohenbichler. 
Der Leiter des B-fair-Projektteams 
Albert Ransmayer schloss den Abend 
mit der Information, dass weitere Mit-
glieder in der B-fair-Projektgruppe 
herzlich willkommen seien. 

Mag. Elisabeth Frei-Ollmann

danken sich herzlich für Eure Treue in 
den letzten 25 Jahren und wir alle freu-

en uns schon auf die nächsten Jahre 
mit euch!		  Karl Langthaler

Dieses Jahr fand das fünfundzwanzigste Maifest in Dörnbach statt

Vereine
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Die Goldhaubengruppen Dörnbach, 
Schönering und Wilhering laden auch 
heuer alle Jubelhochzeitspaare der 
Gemeinde Wilhering ein:

Jubelhochzeit
Sonntag, den 09.09.2018

Treffpunkt um 08:00 Uhr
beim Pfarrheim Dörnbach
08:30 Uhr gemeinsamer Festgottes-
dienst.

Im Anschluss an die Heilige Messe 
laden wir zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Kuchen und Kaffee und 
einem Glas Sekt im Pfarrheim ein.

Goldhaubengruppe Dörnbach, Schönering und Wilhering
Wir freuen uns, wenn Sie
25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60, 65 oder 
mehr Jahre verheiratet sind und mit 
uns feiern wollen.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
08.08.2018 bei einer der drei Obfrau-
en an!

Anna Pröll
Goldhaubenobfrau/Dörnbach,
Tel. 07221/63 4 78, 0680 / 11 8 1 8 42

Melitta Stumpner
Goldhaubenobfrau/Schönering,
Tel. 0699/11 22 00 50

Renate Richter
Goldhaubenobfrau/Wilhering,
Tel. 07226/23 60

Die Gestaltung übernehmen diesmal 
die Goldhaubenfrauen aus Dörnbach!

Anna Pröll

Landwirtschaft in und für Wilhering
„Fake News“ oder „Stichhaltige Ge-
rüchte“ sind Schlagwörter, die uns 
seit geraumer Zeit begleiten. Auch die 
Landwirtschaft ist in gewisser Weise 
davon betroffen. Diverse Berichter-
stattungen über Fernsehen, Zeitun-
gen, Internet etc. greifen immer wie-
der Themen der landwirtschaftlichen 
Produktion auf. Oftmals werden hier 
nicht alle Informationen transportiert, 
die auf die Landwirtschaft in Öster-
reich bzw. in Wilhering zutreffen.

Viele kaufen regionale Produkte von 
Hofläden und Bauernmärkten in der 
Umgebung und können sich dort aus 
erster Hand informieren, wie Land-
wirtschaft in und für Wilhering tat-
sächlich funktioniert.

Wir, die Landwirte, versuchen, in 
Gesprächen mit Konsumenten auf-
zuklären und haben dabei gemerkt, 
dass teilweise Informationsdefizite 
bzw. Irrtümer vorherrschen. Vor al-
lem Fragen wie: „Was wächst denn 
auf diesem Feld?“, „Warum machen 
die Landwirte Pflanzenschutz?“ oder 
Ähnliches treten immer wieder auf.

Daher wurde schon vor einigen Jah-
ren die Wilheringer Feldroas ins Leben 
gerufen und vor Kurzem eine Beschil-

Ortsbauernschaft Wilhering

derung der landwirtschaftlichen Kul-
turen entlang des Sternwanderweges 
von Dörnbach nach Schönering vorge-
nommen.

In Zukunft wollen wir zusätzlich zur 
jährlichen Klima- und Familienwande-
rung mehrmals im Jahr eine „Feldro-
as“ (ca. 2 Stunden) veranstalten, um 
interessierten Menschen die Möglich-

keit zu bieten, Fragen zur Landwirt-
schaft in Wilhering zu stellen.
Es ist uns wichtig, zu informieren, wie 
unsere Produktion funktioniert, und 
nicht jene in Brasilien oder anderswo. 
Wer Informationen (Datum, Startort) 
zu diesen Wanderungen haben oder 
teilnehmen möchte, kann sich mit 
seinen Kontaktdaten unter landwirt-
schaft-wilhering@gmx.at anmelden.

Stefan Pröll

Künftig möchte die Ortsbauernschaft mehrmals im Jahr
eine Feldroas veranstalten. 

Infotafeln sind schon jetzt entlang der Felder zu finden.
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mit 25.05.2018 ist die Datenschutz-
grundverordnung neu in Kraft ge-
treten. Bereits viele Wochen wurde 
darüber in den Medien berichtet. 
Personenbezogene Daten von Kun-
dinnen und Kunden, BürgerInnen etc. 
dürfen nicht mehr ohne deren Zustim-
mung verwendet werden.

Personendaten, für die es keine recht-
liche Legitimation, einen Vertrag oder 
eine Zustimmung zur Verwendung 
gibt, müssen gelöscht werden. 

Das bedeutet für die Gemeinde zum 
Beispiel:
Wir dürfen nicht wie bisher die Ge-
burtstagsjubilarInnen ab dem 86. Le-

Datenschutzgrundverordnung
bensjahr anrufen und fragen, ob die 
Gemeinde zum Geburtstag vorbei-
kommen darf. Nach dem Jubiläums- 
und Ehrungsgesetz dürfen wir das nur 
noch bei JUBILÄUMSGEBURTSTA-
GEN und das sind 80er, 85er, 90er etc.

Auch die Weihnachtspost an Gruppen 
von BürgerInnen ist somit gestrichen, 
denn wir dürfen ihre Daten nicht ver-
wenden.

AUSGENOMMEN –  jemand meldet 
sich selbst bei der Gemeinde und sagt 
von sich aus, ich möchte, dass ich zum 
96. Geburtstag usw. besucht werde.

Ebenso fördert die Gemeinde Famili-

en, die in Wilhering ihren Hauptwohn-
sitz haben und ein Kind bekommen. 
Da die Anmeldungen immer über die 
Standesämter am Sitz des Kranken-
hauses gehen und wir die elektroni-
schen Meldungen nicht mehr verwen-
den dürfen, werden Sie gebeten mit 
der Geburtsurkunde des Kindes in das 
Bürgerservice zu kommen. Hier erhal-
ten Sie ein OÖ Familienpaket und den 
Sparbrief auf den Namen des Kindes 
im Wert von € 70. 

Wir bitten um Verständnis – diese Än-
derungen, an die wir uns halten müs-
sen, sollten gerade bei Gemeinden 
ernst genommen werden.

Mario Mühlböck

ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNG

		  Vorname				    Nachname				    Geburtsdatum

		  Adresse

	 Ich stimme zu, anlässlich meines Geburtstages/zu Weihnachten kontaktiert zu werden. 

		  Ort, Datum						      Unterschrift

Die warmen Frühlingstemperaturen 
locken nicht nur Sonnenanbeter nach 
draußen, sondern auch die Grillfans. 
Leichtsinniges Verhalten beim Grillen 
führt oft zu Verletzungen, laut Statis-
tiken sind fast 80% der Unfallopfer 
Männer. Wenn sich Frauen verletzen, 
seien es meist Schnittverletzungen im 
Zuge der Vorbereitungen. Grillen ist 
ein genußvolles Vergnügen - aber nur, 
wenn man sich an einfache Sicher-
heitsregeln hält - dazu gibt es einen 

Zivilschutztipp
Selbstschutztipp - downloadbarauf 
www.zivilschutz-ooe.at.

Jedes Jahr verletzen sich in Österreich 
90.000 Kinder im näheren Wohnbe-
reich wie Wohnung, Haus oder Garten. 
Die meisten Kinder erleiden Blessuren 
daheim, im vermeintlich sicheren Um-
feld! Die Gefahrenbereiche sind dabei 
vielfältig, neben Stolper- und Kletter-
fallen kommen Vergiftungen sehr oft 
vor. Putzmittel, die nicht weggesperrt 

wurden, sind besonders häufig Grund 
dafür. Aber auch Medikamente ver-
locken Kinder durch ihre Ähnlichkeit 
mit bunten Zuckerln zum Probieren. 
Alle Eltern sind gut damit beraten, im 
Interesse ihrer Kinder einfach einmal 
auf die Knie zu gehen. Auf allen Vieren 
erlangen sie eine ganz neue Perspek-
tive auf der Runde durch das eigene 
Zuhause und erkennt so manch unter-
schätzte Gefahrenquelle.

Ich wünsche Ihnen einen sicheren und 
erholsamen Sommer!

Josef Mittermair

Sicherheit
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Was tun, wenn man außerhalb der 
üblichen Ordinationszeiten des Haus-
arztes dringend einen Arzt braucht? 
Einfach die Ärztenotdienstnummer 
141 wählen. Unter dieser geben Mit-
arbeiter des Roten Kreuz des Stand-
ortes Traun rund um die Uhr Auskunft, 
welcher Arzt im Bezirk Linz-Land in 
Bereitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12:00 
Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 680404-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6325

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226 / 2635

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221 / 63426

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6424

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221 / 88 290

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellnerstraße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 671 001

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221 / 88816-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4062 Thening
+43 (0) 7221 / 63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 725 16

Notdienste

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und an den nach
stehend angeführten Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

10. und 17.07.2018
07., 21. und 28.08.2018
11., 18. und 25.09.2018

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
03.07., 07.08., 04.09., 02.10.2018
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
10.07., 14.08., 11.09., 09.10.2018
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
03.07., 07.08., 04.09., 02.10.2018
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

17.07., 18.09.2018
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

21.08., 16.10.2018
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

FR 12. + SA 13.10.2018
MO 24. + MO 31.12.2018

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
•	 Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
•	 Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
•	 Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: 07226/22 55 - 13

Termine



* Der ImmoFlexKredit ist eine Kombination aus dem Wüstenrot Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix und Mein 
ZuhauseDarlehen|Flexibel. Das Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix ist ein Bauspardarlehen mit Grundbuch und einer 
20-jährigen Fixzinsphase. Das Mein ZuhauseDarlehen|Flexibel ist kein Bauspardarlehen, sondern ein sonstiges 
Gelddarlehewn mit Grundbuch an Bausparer, zu dessen Vergabe die Bausparkasse gemäß § 2 Abs. 1 Z. 2b) 
Bausparkassengesetz berechtigt ist.

IMMOFLEXKREDIT:  
DIE PASSENDE FINANZIERUNG!*

wuestenrot.at/immoflexkredit

FLEXIBLE RATENZAHLUNG

MIT FIXEN & VARIABLEN ZINSEN

IMMOFLEX 
KREDIT

Christian Stadler 
Direktor des Außendienstes

gewerblich geprüfter 
Vermögensberater 

gepr. Versicherungsfachmann (BÖV)

0664/40 43 224 
christian.stadler@wuestenrot.at


